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AsHmt taglirh l mal | V Mrttcrgausgabe . ^ WW JerSrMße ZeitMz ZtSevS.

Hrpeditio« :
Zirtel und Lammstraße-Eck«
nächst Aaiserstr . » Marktpl.

Brief- öS . Telegr -Adr. laut «
nicht aus Namen, sondern :
. vatztsch « Press«"

, iiarlrrvhe .

ZLezug in Karlsruhe -
Im Verlage abgeholt:
Monatlich 66 Pfg .

Frei ins Haus geliefert :
Vierteljährlich M . 2 .26
Auswärts : bei Abholung
am Postschalter Mk . 1 .86 .
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal ins Haus gebracht

Mk. 2.52.
8 seitige Nummern 5 Pfa .
Größere Nummern 16 Pfg .

Anreiaen
Die Kolonelzeile 25 Pfg «
die Reklamezeile 76 Pfg .

adische Vttffe .

General -Anzeiger Ser RefiSenzstadt Rarlsruhe und des Grstztzerzogtums Baden .

FW- Unabhängige und gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe. "WS

Grillis-Keilagen :Wöchentlich 2 Stummer« ^ Karlsruher Jlnlerhaktungsölatk " , monatlich 2 Nummer» ^Kurier - ,

Anzeiger für Landwirtschaft, Garten -, Obst- und Weinbau , 1 Sommer - und 1 Wiuter -Kahr -

pkanvnch und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

VW Täglich 16 bis 40 Seiten, weitaus größte Abonnentenzahl aller tu Karlsruhe erscheinenden Setwngen.
-Will

Eigentum und Verlag von
F . Thiergarten .

Chefredakteur : Alber » her ;»«
(beurlaubt ).

Verantwortlich für Politi ! u.
den allgemeinen Teil : 11. Zrhr .
». Seckendorfs , für Chronik
u. Residenz «. Stolz, für den
Anzeigenteil A. Rindrrzpachrr,

sämtlich in Karlsruhe .

Auffager

35000 M .
gedruckt aus 8 Zwillings-

Rotationsmaschinen.

In Karlsruhe und nächst«
Umgebung über22000
Abonnenten .

Nr . 283 . Karlsruhe , Donnerstag den 23 . Juni 1910 . T-lephon-Nr. 8k. 23 . Jahrgang .

Die Sorromiius -Gnzyklika .
— Berlin , 22. Juni . Die amtliche „Norddeutsche Allgemeine

Zeitung " schreibt : Unsere Mitteilungen vom 15. Juni über die

Erledigung des durch die Borromäus -Enzyklita hervorgerufenen

Streitfalles werden von einem Teil der Presse unter Berufung

auf die Veröffentlichungen vatikanischer Blätter in Zweifels ge¬

zogen . Bon unseren Mitteilungen haben wir kein Iota zurückzu¬

nehmen. Sie geben genau die Erklärungen wieder , die vom päpst¬

lichen Staatssekretariat dem preußischen Gesandten schriftlich und

mündlich gegeben worden sind . Weder die Klarheit noch die po¬

litische Bedeutung dieser Erklärungen können durch nachträgliche
Kommentare verdunkelt oder abgeschwächt werden .

Ist demnach daran festzuhaltrn , daß der päpstliche Stuhl den

von der preußischen Regierung gestellten Forderungen entsprochen
hat , was den Ausdruck des Bedauerns über die durch die Enzy¬
klika hervorgerufene Störung des konfessionellen Friedens betrifft ,
so ist das in der Note des Staatssekretärs gebrauchte Wort „dis -

piacere " von uns zutreffend mit „Bedauern " übersetzt worden , wie

sich leicht aus einem italienisch -deutschen Wörterbuch ersehen läßt .
Die gleiche llebersetzung findet sich übrigens auch in der aus Rom

datierten Wiedergabe der Note im Wiener „Vaterland ".
Gefordert wurde ferner am 8. Juni das Unterbleiben der

kirchenamtlichen Veröffentlichung der Enzyklika in den deutschen
Diözesen. Am 11. Juni ließ der Staatssekretär dem preußischen
Gesandten in amtlicher Form Mitteilen , daß der Papst bereits
den deutschen Bischöfen befohlen habe , solche Derösfentlichung zu
unterlasse« . Für die Bedeutung dieses Schrittes ist es unerheblich ,
ob die päpstlichen Anordnungen schon vor Erhebung der preußischen
Forderung ergangen . sind oder nicht. Der preußischen Regierung
konnte es nur auf die Tatsache der schleunigen Inhibierung der
kirchenamtlichen Publikation ankommen.

Das Borgehen der preußischen Regierung hatte von Anfang an
kein anderes Ziel , als die Störung des Friedens unter den Kon¬
fessionen abzuwehren und gutzumachen. Dabei befand e- sich in
llebereinstimmung mit dem preußischen Abgeordnetenhaus und füh¬
renden Kreisen - des evangelischen Volkes. Daß der Abschluß des
Konflikts das evangelische Empfinden befriedigen durfte , ist nach
unserer Veröffentlichung vielfältig zum Ausdruck gekommen. Zu
einer Aenderung dieser Auffassung liegt nicht der mindeste Grund
vor. _

Meister und Jünger im Reichslags -
parlament -

(1. Fortsetzung . ) x Berlin , 22 . Juni .
Graf v. Westarp, von Beruf Oberverwaltungsgerichtsrat , ist erst

nn Jahre 1909 durch eine Ersatzwahl M . d . R . geworden . In dem
sprichwörtlich posenschen Wahlkreis Bomst- Meferitz. Die Reichsfinanz¬
reform gab ihm sehr bald Gelegenheit , in seiner Partei hervorzutre¬
ten . Und Herr » . Heydebrandt fand an dem neuen Mann , ver trotz
22jabriger Verwaltungskarriere sich den Blick für die kleinen und gro¬
ßen Notwendigkeiten des Lebens nicht hatte rauben kaffen , großes Ge¬
fallen . Seine Redekunst, lebendig und volkstümlich , war wie geschaf¬
fen für die Begründung neuer Steuerprojekte , die immer unpopulär
sind. So blieb Graf v . Westarp während der ganzen Verhandlung
über die Finanzreform , bei den stürmischen Kommiffionsfitzungen und
den überaus bewegten Plenarberatungen , vor der Front . Der auf¬
merksame Zuschauer konnte gar oft beobachten, wie des Meisters Blick
stolz auf dem Jünger ruhte , der bereits zum „Vater der Reichsfinanz¬
reform" proklamiert worden war .

Ruhig und klug jedes politische Ding , auch das kleinste, erfassen;
ehrlich und doch überlegt auch die scheinbar unbedeutendste Rede von

der Tribüne herab halten , das ist die Forderung Herrn v . Heyde-
brandts an feine Jünger . Und'

er freut sich , wenn in der Fraktions -

fitzung Redner bestellt sind, auf die er sich verlassen kann , wenn er«

vornehmer , ruhig denkender Herr wie Justizrat Dietrich , wenn Oberst
v. Ekern, der sächsische Oberjustizrat Kiese , der stets wobl vorbereitete

Graf Kanitz oder der mecklenburgische Rttter v . Treuenfels zur Tri¬
büne gehen. Sie werden nicht aus der Schule plaudern . Werden

lange Reden , halten können, ohne selbst in der Polemik ein Wort zu
sagen, das der Partei unangenehm werden könnte.

Aber auch der umsichtigste Führer kann auf die Dauer die Heiß¬

sporne der Partei nicht hinter der Front halten oder verhüten , daß
der Redner , dessen Redeentwurf er selbst gelesen und gebilligt hat ,
durch Zwischenrufe gereizt, aus dem Konzept kommt und —drauf los

haut . So ist es möglich , daß der urwLMige Herr v. Oldenburg , die

temperamentvollen Herren Hahn und Kreth , die nicht anerkennen ,
daß die Sprache da ist , um die Gedanken zu verbergen , „frei von der
Leber weg" reden und in der Erregung einen Ausspruch tun , der nur
in der Hitze des Gefechtes dem Gehege der Zähne entfliehen kann.
Besonders find Herrn v . Heydebrandt derbe Zwischenrufe verhaßt , der
eine vornehme konservative Partei haben will . ,

Die Freikonservativen . Eine durchaus selbständige konservative
Gruppe . Reichsfinanzreform und Wahlrechtsvorlage haben es be¬

wiesen. Daß das feste Band politischer Zusammengehörigkeit mit den

rechtssitzenden Herren nicht zerreißt , dafür sorgt schon der reichspar -

parteiifche Führer , Freiherr v . Gamp . Ein alter , liebenswürdiger
Parlamentarier . Gehört zu den redelustigsten und fleißigsten Mitglie¬
dern des Reichstags . Seit 1887 ist er Referent für sämtliche Brannt -

weinsteuergesetze gewesen . Die Wirtschaftspolitik der Reichsregierung
findet in ihm einen begeisterten, sachkundigen Verteidiger . Auch in
den heißesten Debatten verläßt ihn der Humor nicht. Und da er

seinen launigen Angriffen sehr oft eine persönliche Rote gibt , wird
er durch Zwischenrufs am meisten unterbrochen.

Freiherr v . Gamp beschränkt sich , auf seine , ein Menschenalter
überdauernde parlamentarischen Erfahrungen gestützt , der einfluß¬
reiche Berater und Vertreter seiner Freunde zu sÄn. Den strategischen
Posten in der Partei hat Fürst v. Hatzfeldt, Herzog zu Trachenberg ,
inne, ein intimer Freund unseres Kaisers . Durch fein schlichtes , zu¬
gängliches Wesen ist der Breslauer Ehrenbürger , dem zu seinem juri¬
stischen Doktortitel auch der medizinische honoris causa verliehen
wurde , allenthalben beliebt . Bald sieht man ihn im Gespräch auf der

Rechten, bald auf der Linken. Wo er kann, sucht er zu beruhigen , das
Auslodern politischer Leidenschaften zu verhindern . Und sieht er,
daß seine gute Absicht nicht auf fruchtbaren Boden fällt , dann wendet
er sich zornig ab . Wie oft Fürst Hatzfeld einen politischen Konflikt
schon verhindert haben mag ! Leider ist er gezwungen , sich zeitweilig
vom politischen Kampfplatz zurückzuziehen , da ihn ein Augenübel
quält .

Die Ritterlichkeit des Meisters Fürst Hatzfeldt ziert auch den ehe¬
maligen Kolonialdirektor Erbprinz zu Hohenlohe. In seiner vorneh¬
men Bescheidenheit geht ihm das oft rauhe Handwerk der Politik ein

wenig gegen den Strich . Und er hat gewöhnlich das Pech, den Vor¬

sitz im Reichstag dann zu führen , wenn es da unten wenig vornehm
hergeht , wenn die Ordnung des Hauses in der Hitze des Gefechts nicht
geachtet wird , wenn ein Ordnungsrufregen segensreich wirkt .

Redelust und Arbeitsfreudigkeit des Frhrn . v . Gamp sind auf set -
nen Jünger Linz übergegangen . Wie wenige Abgeordnete seht er

ganz der parlamentarischen Arbeit . Formt seine Reden , feilt an den

Sätzen bis in die Nacht hinein , daß eine falsche Satzkonstruktion der
Wirkung des Inhalts nicht hinderlich sei . Und wie er es durch eiser¬
nen Fleiß verstanden, sich vom Volksschullehrer zum Oberlehrer empor¬
zuarbeiten , so ist er zu einem der Partei willkommenen , auf den ver¬
schiedensten Gebieten bewanderten Redner geworden . Allein in wirt¬
schaftlichen Fragen ist er auf der Rednertribüne von der Partei nicht
gern ziehen . Als Vertreter des Industriezentrums Barmen -Elber¬

feld fehlt dem Großstädter die pupillarische Sicherheit , in Agrarfragen
den richtigen Parteistandpunkt zu treffen. Ein Mann ohne Ar und

Halm sprücht nicht herzhaft genug über landwirtschaftliche Mühen und

Sorgen .
Weit weniger als in den konservativen Parteien ist in der im

Rücken der Rechten sitzenden Wirtschaftliche« Bereinigung die Führung
eine einheitliche . Nicht etwa , daß Meister Liedermann v. Sonnenberg
nicht genügend Autorität in der von ihm gebildeten neuen Partei be¬

säße. Die Zusammensetzung der Partei aus verschiedenen Sonder¬

richtungen : aus Antisemiten , Bauernbündlern , einem Jndustriearbet -

tervert « ter und Welfen macht es dem Meister schwer, fast unmöglich,
alle jene Jünger an einem Strang ziehen zu lassen . Liebermanns
geharnischte, das Niveau des Alltags weit überragende Redeart hat
der ihm sehr nahestehende Lattmann übernommen , der Erzberger im

Kampf gegen des ehemaligen Staatssekretärs Dernburg Politik kräftig
unterstützt hat .

Mit Erzberger kommen wir zu den Jüngern und Meistern im

Zentrum . (Fortsetzung folgt .)

Uene derrtfch-franz . DoUbestimmungen .
— Berlin , 22 . Juni . Der Bnndesrat hat in seiner Sitzung

vom 18 . Juni 1910 beschlossen, de» nachstehenden Aebergangserleich -

terungen für die Verzollung von Schaumwein und Spirituosen die

Genehmigung zu erteilen :
1. Für die Lagerbestände von Branntwein aller Art ein¬

schließlich des Weingeistes , von Arrak , Rum , Kognak und versetzten
Branntweinen , von Mischungen von Weingeist mit Aether und

Lösungen von Aether in Weingeist, ferner von Schaumwein in

Flaschen wird , wenn sie am 15. Mai
'

1910 in inländische« Zoll¬
niederlagen vorhanden waren und in der Zeit vom 1. Juli 1910
bis zum 31. März 1911 zum Eingang in den freien Verkehr des

Zollgebiets abgeferttgt werden, die Verzollung zu nachstehenden
Sätzen zugelassen: für Likör in Fässer» zum Satze von 300 Jt für
den Doppelzentner , für anderen Branntwein in Fässern zum Satze
von 225 Ji , für Branntwein aller Art in anderen Verhältnissen
zu 300 JUL, für Schaumwein in Flaschen zu 130 M.

2. Das Gleiche gilt für die am 15. Mai 1910 in den deutschen
Zollausschlußgebieten vorhandene« Bestände solcher Waren , wenn
ste spätestens binnen acht Tagen nach der Veröffentlichung dieses
Beschlusses nach Gattung , Menge und Verpackung unter Angabe
des Aufbewahrungsorts und des Eigentümers oder Verfügungs¬
berechtigten bei den von der Landesregierung bezeichneten Behör¬
de» angemeldet und unter zollamtliche Kontrolle gestellt werden .

3 . Die obersten Landesfinanzbehörden werden ermächtigt , die
gleiche Zollbehandlung auf die vom 15. Mai 1910 ab über die
deutsche Zollgrenze oder in die deutschen Zollausschlußgebiete ein -
gebrachten Sendungen der genannten Waren innerhalb der ange¬
gebenen llebergangszeit aus BMgkeitsgrüuden anwenden zu lassen,
wenn «achgewiefen wird , daß die Sendungen vor dem 15. Mai
1910 für deutsche Rechnung fest gekauft und an den deutschen Em¬
pfänger verladen waren .

4 . Die obersten Landesfinanzbehörden werden ferner ermächtigt ,
für verzollte Teilmengen der in Ziffer 1 bis 3 bezeichneten Be¬
stände oder Sendungen den Eingangszoll aus Billigkeitsgründen
zu erstatten , wenn sie wieder in das Ausland ausgeführt werden
und in der Zwischenzeit die Nämlichkeit festgehalten worden ist.

Dagegen wird die schon angekündigte Aufhebung der Zollermäßi -
gungen für Champagner , Liköre und Parfümerien , die zu vorstehenixn
Uebergangserleichterungen geführt hat , jetzt auch amtlich bekannt ge¬
macht. Es treten danach am 1. Juli die nachstehenden Zollsätze hin¬
sichtlich der Tarifnummern 178,179, 181, 347 und 356 in Wirksamkeit

Gute Kefellen.
Don Emmy von Borgstede .

19. Fortsetzung. / Nachdruck verböte«
Anderen Tages erschien Felix im Kreise der Kollegen, die

ihn zum Frühstück erwarteten , und flüsterte geheimnisvoll :
„Kinder , versprecht mir eines ! Wundert Euch über nichts,

was ich tun werde. Anna -Laura , wollen Sie ?"

Freundlich wehrte sie seine Hand, welche die ihre suchte, ab,
Adeigunde aber entgegnete :

„Na , Felixchen. das Versprechen könnte uns doch gereuen ,
denn wenn Sie einmal losgelassen find, bewahre uns der
Himmel."

„Adelgundchen, und doch find Sie die Erste , die mir Abso¬
lution erteilt . Aber im Ernst , liebe Leutchen, ich bitte Euch
nochmals, recht , recht duldsam zu sein, ich —“

«Felixchen, Felixchen"
, Maybach kniff verständnisvoll die

Augen zusammen, „das klingt ja recht verheißungsvoll . Arme
Miß Webster.

"
Felix murmelte etwas . Es klang beinahe wie eine Ver¬

wünschung . Dann lief er der eintretenden Helen im Tanz¬
schritt entgegen.

„Ei . sieh da , süße Miß ! Schon auf dem Plan ? Nun desto
besser. Wir steigen heute zur Brendli -Alm empor und rechnen
stark aus Ihren Anschluß . Mit einem Wort , Sie begleiten uns
doch ? "

„Sein das weit ?"

„Behüte , für eine so rüstige Bergsteigerin wie Sie ! Sie
werden doch können, was wir alle können.

"

Helen wendete sich an das „fuße Fräulein Müller ".
„Werden Sie auch sein von die Partie ?"

„Natürlich ! Sonst könnte Herr Schloßbauer vor Sehnsucht
nicht essen und nicht trinken . Ohne mich hätte er von der schön¬
sten Gegend keinen Genuß," lachte Adelgunde . Ihr begann der
Feldzugsplan gegen die Amerikanerin beinahe Spaß zu machen .

Hier in der stillen Gebirgsschenke war ihre Ahnung , weshalb
Felix so gar nichts nach Helens Millionen fragte , zur Gewißheit
geworden, und sie liebte Elisabeth viel zu innig , um nicht ein
großes, ungetrübtes Glück für sie zu ersehnen. Wenn Felix , das
Sonnenkind , auch sicher einer der Zuverlässigsten und Besten
war , man konnte nie wissen, wie weit die berauschende Macht
des Goldes reichte .

Schon eine halbe Stunde später trat man die Wande¬
rung an .

Die Künstler wurden durch die Schönheit der Berge reich¬
lich für die Anstrengungen belohnt. Helen jedoch erlahmte
bald . Wasser aus den überall rieselnden Bergquellen und die
frugale Kost , die Frau Resi ihr mitgegeben, sagten ihr nicht zu.
Sie vermißte schweren Wein und Pastetchen. Zudem war die
Wanderung in hohem Grade beschwerlich, ja , manchmal gefähr¬
lich. Felix kletterte wie eine Gemse voran und die anderen
mußten folgen oder sie verloren den Weg.

Wenn die Maler skizzierten , langweilte sie sich zum Ster¬
ben ; denn auch das himmlische Fräulein Müller war , wenn sie
in Künstlereifer geriet, „ungenießbar "

, kümmerte sich um nichts
und nahm eine Störung sehr übel.

Gegen Abend verdunkelte sich der strahlende Himmel .
Schweres Gewölk lagerte sich über die niedrigen Berghäupter ,
heulende Windstöße erschwerten das Fortkommen . Helen ver¬
langte umzukehren . Felix lachte sie aus .

„Ne, Mißchen, davon kann keine Rede sein. Das geht wirk¬
lich nicht, und wenn Sie mir hundert Ihrer schönen, blanken
Dollars versprechen . Nach oben kommen wir wohl noch, nach
unten jedoch nicht mehr. Die Alm ist übrigens nicht mehr fern ,
da werden wir trocken fitzen , bis das Unwetter vorbei ist.

"

„Dear Mister Schloßbauer, seien Sie nicht so eigensinnig, "

ihre Hände umfingen seinen Arm , „lassen Sie uns umkehren .
Wenn die anderen nicht mögen , gehen wir allein .

"

„Allein , beste Miß," in seinen blauen Augen leuchtete es
seltsam auf , „allein Wit Ihnen ! Rein , wenn Sie mir alle Ihre

Millionen anbieten , nicht . Wir können nicht zurück, wir müs¬
sen hinauf, " fuhr er dann herrisch fort . „Also entweder — oder.
Wer nicht mit will, muß hier bleiben, hat sich aber die Folgen
selbst zuzuschreiben .

"
Widerwillig und jammernd folgte die Amerikanerin . Alle

Glieder täten ihr weh , es sei eine unerhörte Barbarei . Elisa¬
beth blieb freundlich bei ihr zurück und sprach ihr Mut zu.

Es regnete schon in Strömen , als sie endlich die Sennhütte
erreichten und in den rauchigen Raum traten , von einem
großen , robusten, nicht allzu sauberen Mädchen in Männerhose »
und Stiefeln empfangen.

Neues Entsetzen von Helen .
Hier sollte sie bleiben ! Auf einem Holzschemel sollte sie sitzen

und den Kuhgeruch und den Dampf einatmen . Man verteilte
sich, so gut es ging.

Die Sennerin spendete den Herren ein Heubündel und ver¬
sprach süße Milch . Darüber neues Entsetzen von Helen . Sie
saß steif, wie ein Besenstiel, wie Maybach Pfeffermännchen zu¬
raunte , auf dem Melkschemel Mirzls und schien zu Stein er¬
starrt . Elisabeths steundliche Anrede blieb unerwidert . Felix
hatte auf einer Ecke des Herdes Platz genommen und plauderte
mit der Sennerin , welche ihn fast mit den blauen , dreisten
Augen verschlang und ihm in höchst unverblümter Weise ihr
Entzücken über seine Leutseligkeitkundgab .

Es war gar so einsam auf der Alm, und die nächsthausenden
Senner nicht nach ihrem Geschmack. So was Feines , Blondes ,
das war schon etwas anderes !

Als er sie plötzlich mit wenigen Strichen zeichnete und ihr
das Konterfei überreichte, wurde sie schier närrisch vor Freude .

„Was , Mirzl , und so schaust im Sonntagsputz aus , nit
wahr ?"

Felix faßte ste lächelnd unter das Kinn und zeigte ihr ein
anderes Blatt .

„Gelt , das will ich meinen! Aber das behalt ich zum An¬
denken!" (Fortsetzung folgt .)



p . i

(benen di« bisherigen herabgesetzten Sätze zum Vergleich in Klam¬mern beigefügt sind :)
Anatherin 40« (350) ; Arrak und Archer Abs . 1 : 275 (225) und85« (800) ; Aether , Anmerkung letzte Zette , Auszüge Ziffer Id und

Bayrunr 40« (350) ; Branntwein 350 (300) , 275 (225) und 350 (300) ;Brillantine und Cölnifches Wasser 400 (350) : Drusenöl 275 (225) und850 (300) : Essenzen Ziffer 4 und Essig Abs . 4 : 400 (350) ; Fichten¬nadelöl Abs. 2, Floridawasser , Haarfärbemittel Abs. 1, Hautverschöne-rungsmittel Abs . 1 und Kiefernadelöl Abs . 2 : 400 (350) ; Kognak und
Kognaköl 275 (225) und 350 (300) ; Koniferengeist , Kopfwässer Abs . 1,Krrunmholzöl Abs . 2, Latschenöl Abs . 2 . Lavendelgeist, Lavendelöl
Abs . 2 : 400 (350) ; Liköre 350 (300) ; Mundwässer Abs. 1, Oele Zeile 4der Anmerkung 1 zu Ziffer 3, Räucheressig usw ., Riechesstg , Riech - und
Schönheitsmittel Ziffer 3 und Riechwäsier Abs . 1 : 40« (350) ; Rum275 (225) und 350 (300) ; Salmiakgeist Abs. 2, Seifenweingeist Abs . 2 .Spiköl Abs . 2, Terpentinöl Abs . 2, Waldwollöl Abs. 2 und WässerZiffer la uni» b 400 (350) ; Wein Ziffer 1b , 1 : 180 (130) : Weinbeeröl275 (225) und 35« (300) ; Weingeist Ziffer 2 Abs . 1 und ZahnwäsierAbl . 1 : 40« (350) .

Die Ausftrhtstäligkeit der bad. Gber-
direklion des Wasser- u. Straßenbaues .

ltz Karlsruhe , 23 . Junr . Der Aufsicht der Oberdirektion desWasser- und Strahenbaues unterstanden im Jahre 1908 762 Stein -
briiche und Sriibereien mit 2969 Arbeitern . Im Jahre 1908 hattederen Zahl 756 mit 3066 Arbeitern betragen . Von den ge¬nannten 762 Brüchen und Gruben waren 181 mit1623 Arbeitern durch Anordnung gemäß Paragraph 154 Abs . 2der Gewerbeordnung den Fabriken gleichgestellt, während dieZahl derartiger Betriebe im Jahre 1908 191 mit 1843 Arbeitern be¬tragen hatte ; die übrigen 581 Anlagen (im Jahr « 1908 : 565) mit 1346Arbeitern (im Jahre 1908 : 1223) waren nur vorübergehend oder ingeringem Umfang in Betrieb . Die Abnahme der Zahl der denFabriken gleichgestellten Betriebe gegenüber dem Vorjahr ist auf diellebertragung der Aufsicht über einige größere Anlagen an die Eroßh .Fabrikinspektion zurückzuführen.Es find im letzten Jahre von der Oberdirektion des Master- undStraßenbaues zahlreiche Revisionen vorgenommen worden . Erheb¬lichere Mihftände konnten bei denselben nur in wenigen Fällen wahr¬genommen werden . Eine völlige Betriebseinstellungmußte nirgendsverfügt werden . Auch haben sich Schwierigkeiten dei der Durch¬führung der am 1. Juli 1909 an die Stelle der Bundesratsvorschriftenvom 20 . März 1902 getretenen etwas schärferen Bestimmungen derBekanntmachung des Reichskanzlers vom 31. Mai 1909 nicht ergeben.Die überwiegende Mehrzahl der gefundenen Mißstände betraf dieungenügende Beseitigung des Abraums und fehlende oder unzu¬reichende Einfriedigungen. Weniger zahlreich sind die Beanstandungenwegen mangelhafterUnterkunftsräumeund Arbeitsbuden, sowie wegenmangelhafter Bedürfnisanstalten und das Fehlen des Aushangs dervom Bundesrat erlastenen Vorschriften u . a . m . In zwei Fällenhabe« die llnterkunstsräume völlig gefehlt . Bei der nächsten Nach¬schau waren die Bemängelungen in der Regel beseitigt .In einem Fall« mußte wegen Verwendung jugendlicher Arbeiterbei der Steingowtnnung und beim Steinklopfen und in einem weite¬ren Falle wegen Fehlens des Berzeichnistes der jugendlichen Arbeiter

strafend eingeschritten werden . Beide Bestrafungen betrafen denselbenBetrieb und denselben Unternehmer .
Don schwereren Unfällen ist nur einer zur Kenntnis gekommen .Die hierbei eingeleitete gerichtliche Untersuchung endet« mit der Be¬

strafung des verantwortlichen Betriebsleiters.

Tages -Rrrnvfcha«.
Deutsches Reich.

M . Berlin , 22 . Juni . (Tel .) An hiesiger amtliche: Stelle wirdoie Mitteilung , daß Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen Oberprä¬sident von Schlesien werden soll , als absolut unzutreffend bezeichnet .Der Prinz komme vielleicht späte, einmal für den Posten in Betracht ,i« gegenwärtigen Augenblick werde jedoch an seine Ernennung zumOberpräsidenten nicht gedacht-
— Berlin , 22 . Juni . (Tel .) Der „Reichsanzeiger" meldet : Der

Staatssekretär des Reichskvlonialamts , von Lindequist, wurde zum
Bundesratsbevollmächtigten ernannt .

sa Berlin , 22 . Juni . Die deutsch-schwedischen Berhandlungenüber einen neuen Zolltarif dürsten kaum vor Mitte Oktober beginnen .
Roch vor dem 1. September sollen erneute Verhandlungen zwischender deutschen Regierung und den deutschen Interessenten stattfinden .Coblenz , 22. Juni . (Tel.) Die hiesige Stadtverordnetenver¬
sammlung verlieh dem preußischen Staatsminister Freiherrn v. Schor¬le« « das Ehrenbürgerrecht .

= 3 Stuttgart , 22. Juni . (Tel .) Die Ersatzwahl für den achten
Mrttembergischen Reichstagswahlkreis Cannftatt -Ludwigsburg istauf den 8V. Juli anberaumt worden .
Betriebskrankenkaffen und Reichsversicherungs -

Ordnung .
= Berlin , 22 . Juni . (Tel . ) In der Reichsverficherungskommistionwurde heute nach ziemlich erregter Debatte der § 257 , der die Zulässig¬keit von Betriebskrankenkaflen vorfieht, abgelehnt . MinisterialdirektorLasper erklärte darauf, daß ohne Beftiebskrankenkasten die verbün¬deten Regierungen kein Interesse mehr an der Borlage hätten, und

empfahl, doch eine entsprechende Bestimmung aufzunehmen oder die

nachfolgenden Paragraphen zu beraten . Dem entsprach die Kommis¬
sion durch Annahme der 88 26« und 261. Gegen § 262 . der di« Ja »
nungskraukenkassen behandelt , wandten sich die Sozialdemokraten unddie fortschrittliche Volkspartei . Die übrigen Parteien ttaten für sieein als für eine der ältesten Kassenarten.

Der Saatenstand des Reich « Ritte Juni .
= Berlin , 22. Juni . (Tel .) Saatenstand de« Reichs Ritt «

Juni : Winterweizen 3,2 (t . 35. 3,0) , Sommerweizen 2,5 (2,5) ,Winterspelz 2,0 (2,4) , Winterroggen 2,4 (2,8), Sommerroggen 2,5(2,5) , Sommergerste 2,5 (2,5) , Hafer 2,5 (2,6) , Kartoffeln 2,5 (2,8) ,Klee 2,2 (3,3) , Luzerne 2,2 (3,1), Bewässerungswiesen 1,8 (2,8)andere Wiesen 2,3 (3,3) .
Elsaß . Lothringische Wünsch «.

== Straßburg , 22. Juni . (Tel .) Dem Landesausschuß von Elsaß-Lothringen ist ein Antrag Hauß (Ztr .) und Genossen mit folgendemWortlaut zugegangen :
Der Landesausschuß wolle beschließen , di« Regierung zu ersuchen ,beim Herrn Reichskanzler dahin z« wirke«, daß dem Landesausschußvon Elsaß -Lothringen der Entwurf einer Verfassung zur Aeußerungunterbreitet werde, bevor die gesetzgebende Körperschaft des Reichesendgültig damit befaßt werde.
Der Antrag wird vom Präsidenten auf die Tagesordnung vomkommenden Mittwoch , den 29 . Juni , gesetzt werden ; ferner ist dem Lan -desausschuß in derselben Angelegenheit ein Antrag Blumenthal undLabreise zugegangen, der ebenfalls am kommenden Mittwoch auf derTagesordnung stehen soll .

Oesterreich-Ungar «.*= Wien . 22. Juni . (Tel .) Die parlamentarische Kommission derSlawischen Union beschloß, die Forderung der Slovenen in der Frageder italienischen Hochschule nachdrücklichst zu unterstützen.bck Reichenberg, i . Böhmen, 22 . Juni . Die Reichenbergerdeutsche Jungmannschast wurde bei der Rückkehr von einem deutschenVolksfeste in Ober -Rosenthal von Tscheche» mit Steine « beworfen.Viele wurden getroffen und einer schwer verletzt. Die Gendarmeriemußte einschreiten.
— Budapest, 22. Juni . (Tel .) Der König ist heute hier ein-getrofseu und am Bahnhof von den Ministern und den Spitzen derBehörden empfangen worden . Der Oberbürgermeister hielt die B«,grüßungsansprache , in der «r auch auf den nahenden 80. Geburtstagdes Königs hinwies . Der König dankte in herzlichen Worten . Als¬dann fuhr der König mit dem Ministerpräsidenten zur Burg , von derSpalier bildenden Schuljugend und vom Publikum mit Jubel begrüßt .

Sngiaud .
— London, 22 . Juni . Die Londoner Handelskammer gab gesternabend den Mitgliedern des internattonalen Kongresses der Handels¬kammern -in Bankett . Lord Desborough , der den Vorsitz führte , er-klätte u . a ., er hoffe, der Kongreß werde beittagen zur Errichtung ei¬nes Tribunals für die Beilegung kommerzieller Streittgkeiten ohnedas Schiedsgericht des Krieges .

Amerika .
— Buenos -Aires , 22. Juni . Generaloberst von der Goltz hat sichgestern im Regierungspalaste vom Präsidenten der Republik und den

Spitzen der Behörde verabschiedet. Er erklärte , er sei tief gerührt vondem Empfange , den er gefunden habe.
= a Dayton (Ohio) , 22. Juni . (Tel .) Die demokratisch« Kon¬vention von Ohio stellte den jetzigen Gouverneur für Ohio Harmon

durch Akklamation wiederum als Kandidaten für diese « Postenauf . Die Platform , die von den Konvratton angenommen wurde
enthält eine Anklage gegen den Staatssekretär des Innern im Ka¬binett des Präsidenten Tafft , Richard A . Ballinger , wegen der
Entlassung des von Roosevelt berufenen Ehefs der FoyverwaltungPinchet .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 15. Junid . Js . gnädigst geruht , dem Privatdozenten der naturwissenfchaftlich-

mathemattfchen Fakultät der Universität Heidelberg Dr . Erich Eblerden Titel außerordentlicher Professor zu verleihen .Seine Königliche Hoheit der Kroßherzog haben unterm 15 . Junid . Js . gnädigst geruht , dem Privatdozenten der medizinischen Fakul¬tät der Universität Heidelberg Dr . Siegfried Schönborn den Titel
außerordentlicher Professor zu verleihen .

Sein « Königliche Hoheit der Kroßherzog haben sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem Ober -Postpraktikanten Karl Ackermann inKarlsruhe die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme undzum Tragen des ihm verliehenen König!. Preußischen Kronen -Ordens4 . Klasse zu erteilen .

Mit Entschließung des Ministeriums des Eroßh . Hauses und derauswärtigen Angelegenheiten vom 20 . Juni d . Js . wurde dem Be¬
triebssekretär August Overmann in Heidelberg das Stattonsamt Titi -
see und dem Betriebssekretär Karl Fortwängler in Säckingen dasStattonsamt Erzingen übertragen .

perionalnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps.

Befördett zu Lts . der Reserve : die Vizefeldwebel bezw. Vize¬wachtmeister Schmidt (II Berlin ), des 2. Ober -Elfäss. Jnf .-Regts .Rr . 171, Schulze (Torgau ) , des 3 . Bad . Feldatt .-Regts . Rr . 50 ; zu

Oberlts . der Lt . Haack (Bonn ) der Res. des 2. Bad . Feldart .-Regff?Rr . 30 ; zum Lt . der Reserve der Vizefeldwebel Schmidt (Saar,brücken) , des 5 . Bad . Jnf .-Regts . Rr . 113 ; zu Oberlts . die Lts . Wjh,mer (Bruchsal) der Res. des 7. Bad . Jnf .-Regts . Nr . 142, Jmh ^ ,(Mannheim ) der Landw . Inf . 1. Aufgebots ; zu Lts . der Reserve di,Vizefeldwebel bezw. Vizewachtmeister: Koch (Karlsruhe ) , des 1 . BadLeüb-Eren ..-Regts . Rr . 109, Moninger (Karlsruhe ), des Eroßh . Art̂Korps 1. Eroßh . Hess . Feld -Art .-Regts . Nr . 25 ; zum Oberlt . der Lt.Bittali (Wiesbaden ) der Res. des 2. Bad . Feldart .-Regts . Nr . ggDer Abschied bewilligt : Kraetzer (Mannheim ) , Rittm . der Landw ^Feldart . 1. Aufgebots , Hagemaim (Mannheim ) , Oberlt . der Land«Feldart . 1. Aufgebots , Diesbach (Heidelberg) , Oberlt . der Land« .
'

Inf . 2. Aufgebots : diesem mit der Erlaubnis zum Tragen der Lanlüwehr -Armee-llniform , Drach (Karlsruhe ), Wolf (Stockach) , Obersts,der Landw . Inf . ^ Aufgebots , Rectanus (Karlsruhe ), Lt . der Land«.Inf . 2. Aufgebots, Baumann (Karlsruhe ), Lt . der Landw . Pioniere1. Aufgebots . Zum Stabsarzt befördert : der Oberarzt der Res . D,.von Eicken (Freiburg ) : zu Oberärzten befördert : der Assistenzarztder Res . : Dr. Schneider (Freiburg ) , der Assistenzarzt der Landw ,1. Aufgebots : Dr . Albert (Rastatt ) ; zu Assistenzärzten der Landw
'

1. Aufgebot» befördett : die Unterärzte der Landw . 1 . Aufgebots Dr.Fromherz (Freiburg ), Dr . Lex (Heidelberg) . Der Abschied bewilligt :dem Stabsarzt der Res. Dr . Bauer (Karlsruhe ) ; dem Stabsarzt derLandw , 1, Aufgebots Dr. Dold (Stockach) .

perssnalnachrichten
n«S dem Ober-Postdirektionsbezftk Karlsruhe

Angenommen: zu Postagenten : Felix Fritz in Bermersbach,Joseph Scharer in Niederbühl .
Ernannt : zu Postassistenten: die Postgehilfen Ludwig Bauer in

Kappelrodeck, Julius Gretz in Neufreistttt , Emil Herbold in Erüns ,
feld , Eugen Schuh in Oppenau .

Versetzt: die Postassistenten: Artur Eifinger von Durmersheim
nach Gernsbach, Adrian Eustachi von Mannheim nach Heidelberg, Ro.bert Geiger von Dürrn nach Peterstal , Max Ereiner von Mannheim
nach Karlsruhe , Robert Hecht von Baden -Baden nach Karlsruhe ,Wilhelm Heckmann von Karlsruhe nach Edingen , Franz Koch von
Rastatt nach Heidelberg , Karl Lerch von Karlsruhe nach Pforzheim,Friedrich Wahl von Baden -Baden nach Eppmgen , Wilhelm Weis-
logel von Karlsruhe nach Eaggenau , Heinrich Weitzenberger von
Mannheim nach Heidelberg , Hugo Wirth von Michelfeld nach Men-
zingen, Richard Zörrer von Eaggenau nach Karlsruhe .

Badische Chronik.
-- Karlsruhe , 23. Juni . Von Rechtsanwalt Dr . Ziegler , dem

Vertreter des Akademischen Skillub hier, erhalten wir heute folgende
Zuschrift : Unter Bezugnahme auf die Veröffentlichung des vom
Akademischen Skiklub mit dem Bad . Beobachter abgeschlossenen Ver¬
gleichs in Rr . 280 Ihres geehrten Blattes vom 21. Juni 1910 er¬
suche lch Sie im Aufträge des Vorstandes des Akademischen Skillub ?
um Feststellung der Tatsache, daß der Akademische Skiklub der Ver¬
öffentlichung dieses Artikels vollständig fern steht.

0 Reilingen (A. Schwetzingen) , 21 . Juni . Erhängt hah
sich hier der 64 Jahre alte Maurer Val . Cornitzius vow
Hockenheim .

0 Wertheim , 22 . Juni . Der katholische Fürst von Löwenstein«
Wertheim -Rosenberg hat die durch den Weggang des Baumeisters
Hackstetter zur Parsevalgesellschaft nach Berlin freigewordene selb¬
ständige Stellung nicht wieder hauptamtlich besetzen lassen, solchen«
sie dem hiesigen Stadtbaumeister I . Albicker im Nebenamte über«
tragen lassen.

W . B . Aus dem Murgtal , 22. Juni wird uns geschrieben : Jul
letzter Zeit lenkte das durch seine hohen landschaftlichen Schönheitenweitbekannte Murgtal des öfteren die Aufmerksamkeit der süddeut¬
schen Tagesblätter auf stch. Die Industrie streckt nach diesem Tale mehrund mehr die Arme aus und macht es zu einer der wichtigsten Gegen¬den unseres badischen Landes . Um so bedauerlicher ist es. daß sich die
großen Landstraßen , auf denen sich, besonders in dem von der neuen
Bahn noch nicht berührten Teile des oberen Murgtales , ein bettächt-
liches Stück des Verkehrs abspielt , in durchweg mangelhaftem Zu¬
stande befinden . Und zwar sind die Straßen so weit schlecht — bis
der Grenzpfahl den Anfang des württembergischen Landes andeutet .Wie wir hören , soll auch der Tierschutzoerein an maßgebender Stelle
darüber Beschwerde zu erheben beabsichtigen, da sich bereits Gesund»
heitsschädigungea an Pferden durch den schlechten Zustand der
Chausseen ergaben . Es wäre hohe Zeit , daß hier eingeschritten würde.

) - ( Kehl , 23 . Juni . Zur Entwickelung des Rheinhafensin Kehl gegenüber Straßburg ist die badische Eisenbahnver -
waltung gegenwärtig um die Gründung einer Gesellschaft be¬
müht, di«, wie Generaldirektor Roth im Landtag mitteilte ,unter Leitung einer bereits für diesen Zweck gewonnenen kauf¬
männischen Persönlichkeit mit sehr großen Erfahrungen aus
diesem Gebiete für Rechnung des Staates das Gelände am
Kehler Hafen zur Ansiedelung von Industrie verwerten soll.
Voraussichtlich werde das neue Unternehmen am 1. Oktober
d. I . in Kraft treten .

: : Oberkirch, 22 . Juni . Gestern brannte das Haus samtder darangebauten Scheuer des Landwirts Joseph Bohnert bis
Theater . Lunft und Wissenschaft .

= > Hellbraun , 23. Juni . Die bürgerlichen Kollegien haben den
von Professor Theodor Fischer vorgelegten Plan für ein neues Stadt -
theater genehmigt und die Reuausführung Professor Fischer Lber-
ttagen . Das neue Stadttheater soll in zwei Jahren fertiggestellt sein.Es kommt in die untere Allee zu stehen . Das Gebäude ist in ein¬
facher Architektonik gehalten , enthält 26 000 Kubikmeter und wird im
Zuschauerraum 90« Plätze haben . Die Kosten sind mit 6v« «00 Mark
veranschlagt ; der Betrag ist durch freiwillige Darlehen und Stiftungen
zusammengekommen.

— Patts , 22 . Juni . (Tel .) In der gestrigen Sitzung der Aka¬
demie der Medizin teilte Professor Bincent mit , daß es ihm gelungen
fei, mittelst Auslaugung von Typhusbazillen einen Impfstoff gegen
Typhus herzustellen, den er zunächst an Tieren und sodann an Menschenmit »nleugbarem Erfolg versucht habe.

— Paris , 22 . Juni . (Tel .) Der akademische Disziplinarrat von
Lille wird heule über den Fall des beurlaubten Symnafialprofessors
Tery entscheiden , der in einer von ihm herausgegebenen Wochenschrift
seit Monaten fottdauernd Schmähungen , Beschimpfungen «nd Droh¬
ungen maßlosester Art gegen den Prüfideate « Fallieres veröffentlichte.

Vermischtes.
— Sloga «, 22 . Juni . (Tel .) Der bekannte Graf Pückler-Klein -

Tschirnitz, der zurzttt sich im Sanatorium Friedenheim bei München
befindet , ist nach ttner bei seinem hiesigen Vormund eingegangenen
Mitteilung ans der Anstatt entwichen.

hd Stettin . 23 . Juni . Gestern vormittag 11 Uhr fand die
feierliche Ueberführung der Leiche des abgestürzten Aviatikers
und früheren Rennfahrers Robl zum Bahnhof statt . Vorher
hatte in der Kapelle des Friedhofes eine Trauerfeier stattge-
funden , an der Vettreter von Sportvereinigungen mit Stan¬
darten rc. sowie auch die Mutter des Verunglückten teilnahmen .Ein katholischer Geistlicher segnete die Leiche ein.

— Coblenz, 22 . Juni . (Tel .) Heute wurde unter großer Betei¬
ligung von Delegierten weiter Kreise die 8. Generalversammlung des

Deutsch-evangelischen Frauenbundes von seiner Vorsitzenden, FräuleinPaula Mueller , eröffnet.
-- - Frankfurt a . SW„ 23. Juni . (Tel .) Der Magistrat er¬hielt ein Schreiben mit der Unterschrift »Schwarze Hand" , indem die Mitglieder des Magistrats Bluthunde genannt wer¬den und gedroht wird , das Rathaus in die Lust zv sprengen.hd Wien , 22 . Juni . (Tel .) Der Assistent im chemischen

Universttäts -Laboratorium , Dr. Emil Ritter von Hardt -Stre -
mayr , der Sohn des penfionietten Sektionschefs Dr . von Hardtund ein Enkel Stremayrs , hat heute Selbstmord durch Bergif ,
tung begangen. Das Motto der Tat ist unbekannt . Dr . Hardtist ein Vetter der Frau von Schönebeck-Weber , deren Prozeßzurzeit in Allenstein verhandelt wird .
Verbrecherische Attentate in Friedberg i . Hessen .

c= Friedberg i . Hessen, 22 . Juni . (Tel .) Heute nachmit¬tag 4 Uhr erfolgte im hiesigen Rathause eine gewal¬tige Explosion , durch welche das Rathaus stark verwüstetwurde . Durch die Explosion wurde die Treppe zerstört und
mehrere Wände fielen ein . Die Türen wurden mit großerGewalt auf die Straße geschleudert . Die Beamte « waren in
ihren Bureaux vollständig abgeschlossen und mußten von der
Feuerwehr mit Leitern ins Freie befördert werden . Soweitbis jetzt festgestellt ist, wurde durch die Explosion im Raihaufeniemand verletzt.

Zu derselben Zeit , in der die Explosion erfolgte , drang
einBerbrecher i « die in derselben Straße belegene
Reichsbanknebenstelle ein . Da infolge der Explo¬
sion alle Bewohner auf die Straße und nach dem Rathaus ge¬eilt waren , war nur der Borsteher der ReichsbanknebenstelleMeier in seinem Burea » anwesend. Der eingedrungene Ver¬
brecher feuette auf den Reichsbankvorsteher einen Revolver -
schuß ab , wodurch derselbe am Kopfe schwer verwundet wurde.Als infolge des Schusses Leute herbeieilten , floh der Ver¬
brecher aus der Reichsbank und schwang sich auf ein Fahrrad .

Seine Verfolgung wurde von zwei Herren in einem Automobil
ausgenommen. Ein Schüler , der sich dem fliehenden Verbre¬
cher entgegenftellte, erhielt einen Schutz in den Unterleib . Auch
aus zwei Bauern , die auf dem Felde , arbeiteten und ihn aus¬
zuhalten versuchten, gab er Revolverschüsse ab.

Kurz vor Bad Nauheim , am dortigen Kirchhof, sah der
Verbrecher, daß ein Entkommen vergeblich war , und er be¬
nutzte den letzten Schuß, den er in seinem Revolver hatte , um
stch damit zu entleiben . Er war sofort tot . — Bei der Leichedes Attentäiers fand man 4700 JL und eine Chauffeurkarte .

lid Friedberg , 23 . Juni . (Tel .) Wie sich später heraus¬stellte, sind bei der Bomben -Explofion im Rathaus « doch zwei
Personen verwundet worden . Einem Gendarmen flog ein
schwerer Türflügel gegen den Kopf, ein vorübergehendes Kind
erlitt durch Glassplitter schwere Verletzungen. Die Aufregungin der Stadt ist sehr groß. Der ganze Platz vor dem Rathausewie vor dem Bankgebäude ist vollständig abgesperrt .= Friedberg i. H., 23 . Juni . (Tel .) Die Revision der
Reichsbankkasse durch den Reichsbankdirektor Veling aus
Frankfurt a . M . ergab , daß die Kasse bis auf den Pfennigstimmte. Die bei dem Täter gefundenen 4700 JL dürften
wahrscheinlich von einem anderen Einbrüche herrühren .

— Friedberg , 22 . Juni . Die Explosion im Rathause ist durch
Pulver erfolgt , von dem Spuren unter dem Treppenhaus, : gefundenwurden . Der Attentäter , der mit dem in der Reichsbank veruotea
Einbruch zweifellos direkt in Verbindung stand und möglicherweisedieselbe Persönlichkeit ist, hatte den Augenblick abgewartet , in demder Depeschenbote der Reichsbanknebenstelle fortgegangen und derBeamte allein war . Der Kassenschrank wurde geschlossen vorgefundrnund konnte noch nicht geöffnet werden.

= Friedberg (Oberhessen) , 22. Juni . (Tel .) Der Bankräuber
war ein sehr elegant gekleideter junger Mann und ausweislich einer
Chauffeurkarte ein Chauffeur aus Halle a. S . Er wohnte feit achtTagen im Burghotrl in Friedberg als Reisender Schmidt aus Darm¬
stadt. Vorher hielt er sich in Frankfurt auf . Bei der Leiche fand
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gur den Grund nieder . Ueber die Entstehungsursache ist bis

jetzt noch nichts bekannt . Das Vieh und einige Fahrnisse konn¬

ten gerettet meroen .
□ Aus dem Ried , 20 . Juni . Der ersehnte Regen der vergangenen

Woche hat den Feldsrüchten einen solchen Wachstum verliehen , daß
der Landwirt berechtigte Hoffnung auf eine rerche Ernte haben kann.
Die Heuernte hat begonnen und übertrifst die Erwartungen . Die
Kartoffelfelder stehen schön, und die ObstbSume versprechen einen
Diittelertrag .

0 Lahr . 22 . Juni . Das leidige Spielen mit Zündhölzern

führte gestern zu einem bedauerlichen Unfall . Die Kleider des

5jährigen Söhnchens eines hier wohnhaften Witwers , das un¬

bewacht in der elterlichen Wohnung weilte , gerieten in Brand .

Das Kind erlitt sehr schwere Verletzungen .
st . Freiburg , 22. Juni . Unter außerordentlich großer Beteiligung

der hiesigen evangel . Eemeindeangehörigen wurde heute nachmittag
der so jäh aus dem Leben gerissene prot . Dekan und Stadtpfarrer Dr .

Hasenctcver zu Grabe getragen . Auch die Spitzen der hiesigen Be¬

hörden, zahlreiche Amtsbrüder sowie auch Vertreter der übrigen
Kirchenbehörden beteiligten sich an der imposanten Trauerkund¬

gebung , bei welcher Herr Prälat Dr . Schmithenner -Karlsruhr — ein
treuer Freund des Verstorbenen — die kirchlichen Funktionen ver¬
richtete und in herrlichen Worten das Wirken des Entschlafenen
rühmend hervorhob . Eine überaus große Anzahl von Kränzen wur -
de,i mit ehrenden Ansprachen am Sarge des teuern Verblichenen
niedergelegt. Die Jnfanteriekapelle spielte ernste Weisen, während
die vereinigten evangel . Kirchenchöre einen letzten Scheidensgruß
dem beliebten Seelsorger darbrachten . Die ganze Trauerfeier be¬
wies, welche große Verehrung man dem Verstorbenen entgegenbrachte
und wie sehr man seine Verdienste schätzte.

: , : Schopfheim , 22 . Juni . Aus dem Gerichtssaal weg ver¬

haftet wurde Zimmermann Albert Büche aus Wehr . Derselbe
wurde in einer Strafsache wegen Körperverletzung vor dem

Schöffengericht hier eidlich vernommen ; dabei soll er sich des

Meineids schuldig gemacht haben .
Schopfheim , 22 . Juni . Der Heizer Deitz rettete gestern

einen dem Maurer Knie gehörenden Knaben , der in den Majer -

schen Fabrikkanal gefallen war . vom Tode des Ertrinkens .
— St . Blasien , 22 . Juni . In der Woche vom II .—17 . Juni 1910

waren in St . Blasien anwesend 837 Personen , darunter 122 Passanten .
Die Frequenz beträgt seit 1 . Januar 1910 22 (51 Personen .

T . Waldshut , 22 . Juni . In Erafenhausen war der IZJahre
alte Taglöhner auf dem Dache des Oekonomiegebäudes mit

Schindelstecken beschäftigt , wobei er ausglitt und in die Tiefe

stürzte ; er erlitt einen komplizierten Schcidelbrnch und durste
kaum mit dem Leben davonkommen .

Bom Landtag .
X Karlsruhe , 22 . Juni . In dem Sitzungssaal der Ersten

Kammer spielte sich gestern ein Ereignis ab , das nicht ohne ein «

historische Bedeutung ist . Nachdem die Erste Kammer die Nach -

tragssorderung für die Verlegung der geologischen Landes¬

anstalt abgelehnt hatte , mutzten zunächst die Budgetkommissio¬
nen beider Häuser zu einer gemeinsamen Sitzung zusammentre¬
ten , um , da die Zweite Kammer in dieser Angelegenheit eine

andere Stellung eingenommen hat , eventuell eine Verstän¬
digung herbeizusühren . Durch diese gemeinsamen Beratungen
kam es , daß im Sitzungssaals der Ersten Kammer auch einmal
ein Sozialdemokrat zum Worte gelangte . Das Ergebnis der

Verhandlungen , bei denen es sich hauptsächlich um budget - und

verfassungsrechtliche Fragen drehte , gipfelte in der Auffassung ,
es sollen von der Regierung landesherrliche Verordnungen , die

das Budgetrecht berühren , nicht mehr publiziert werden , bevor

diese Anforderungen ihre landständische Erledigung gefunden
haben . Es ist nach dem Ergebnis der Aussprache beider Budgetz -

kommissionen kaum daran zu zweifeln , daß die Mittel für die

Verlegung der geologischen Landesanstalt genehmigt werden .
LK Karlsruhe , 22 . Juni . Der Kommission der Ersten Kammer

für Eisenbahnen und Straßen lag eine Petition der Gemeinden
Miugolsheim und Krona « vor , die Einmündung der in Aussicht
genommenen Nebenbahn in Miugolsheim betr . , ferner eine solche
der Gemeinden Langenbrücken und Stettfeld und der Dampfwerk¬
besitzer PH . Ganter und K. Bender in Mingolsheim um Einmün¬
dung der projektierten Nebenbahn von Ostringen in den Staats -
bahnhof Langenbrücken betr . Die Kommission kam nach eingehender
Beratung zu dem Anträge , es wolle die Petition der Gemeinden
Mingolsheim und Kronau der Eroßh . Regierung empfehlend über¬
wiesen und damit die Petition der Gemeinden Langenbrücken und
Stettfeld für erledigt erklärt werden . Die Kommission hatte sich
sodann mit einer Petition des Komites für den Bau einer Bahn
von Strümpfelbrunn über Mudau —Buchen—Altheim nach Rosen¬
berg und Tauberbischofsheim, um Erstellung einer Normalbahn
Strümpfelbrunn —Altheim —Rosenberg und Tauberbischofsheim zu
befassen . Sie gelangte zu der Ansicht , daß die Petition eine ge¬
nügende Grundlage zur Beurteilung der vorgenannten Projekte
nicht gibt ; es liegt keinerlei , auch noch so allgemein gehaltener
Entwurf vor . Es läßt sich weder die beabsichtigte Zugslinie irgend -

man auch ein Notizbuch, in welchem eine Anzahl von Frankfurter
Bankfirmen verzeichnet sind, bei denen wohl gleichfalls Einbruchs¬
diebstähle beabsichtigt waren . Morgen wird die Leiche obduziert . °

— Friedberg , 22 . Juni . Bankvorsteher Meyer erzählt über den
Raubaufall folgendes : Kurz nachdem die Explosion stattgefunden hatte ,
war ich ganz allein im Lokal. Plötzlich kam ein Mann mit einer
schwarzen Maske zur Tür herein und schoß auf mich. Ich stürzte auf
ihn zu und rang mit ihm , bekam aber plötzlich einen Schlag oder
Schuß . Ich sah nach , wie der Mann floh , wurde dann aber besinnungs¬
los. — Bankvorsteher Meyer wurde sodann nach seiner Wohnung ver¬
bracht. Die Verletzungen, die er erlitten hat , find laut „Frkf . Ztg .

"
schwer, aber nicht lebensgefährlich. Eine Kugel blieb in der Stirne
stecken, und wird entfernt werden können; außerdem hat ihn ein Streif¬
schuß an der Rase verletzt. Er hat jetzt starkes Wundfieber .

NnglttcksfäUe .
hd Köln , 23 . Juni . (Tel .) In der Nähe von Weilerswitt

stieß ein Automobil in voller Fahrt mit einem Kohlen -Fuhr -
« erk zusammen . Der Chauffeur wurde sofort getötet . Die
vier Insassen , zwei Herren und zwei Damen erlitten lebens¬

gefährliche Verletzungen , so daß an ihrem Aufkommen ge -

zweifelt wird .
Jenotajewsk , 22 . Juni . (Tel ) Auf dem Dampfer

„Rußi " von der Rishegorodetzgessllfchaft erpiodierte ein Dampf ,

rohr ; der Heizer erlitt tätliche Brandwunden , unter den Passa¬
gieren der 4 . Klasse entstand eine Panik . Als sie sich des Ret¬

tungsbootes bemächtigen wollten , brach das Gestell , das Boot

fiel ins Wasser . Die Insassen sprangen in den Fluß . Meh¬
rere ertranken . 6 Leichen wurden geborgen .

Hochwaffer rmd Erdbeben.
«T. Mannheim , (Privattel .) Der Rhein ist von 6,85 Meter um

03 Zentimeter gesalleu und der Neckar von 6,75 um 68 Zentimeter .
Beide Flüsse steigen jedoch infolge des anhaltenden Regens wieder
ziemlich stark .

= Augsburg , 22 . Juni . Der Lech fetzt fein Zerstörungs¬
werk beim Hochwasserablaß weiter fort . Die Beschädigung der
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wte erkennen und es fehle jeder sichere Anhalt zur Beurteilung des
erforderlichen Aufwandes mit der einen Ausnahme , da nach der
— allerdings auch ohne technische Grundlage gegebenen — Aeuße-
rung der Eroßh . Regierung ein recht erheblicher Aufwand notwen¬
dig sein wird . Ebenso find die Angaben bezüglich der Interessen
der petitionierenden Gemeinden an der Ausführung der Bahn so
allgemein gehalten , daß sie eine wirkliche Beurteilung der in Be¬
tracht kommenden Verhältnisse nicht gestatten. Der Antrag geht
daher auf Uebergang zur Tagesordnung .

— Karlsruhe . 23 . Juni . In der Budgetkommisfion der zweiten
Kammer wurde der Antrag gestellt , das Haus wolle : 1. der Eroßh .
Regierung den Wunsch aussprechen, noch in den derzeit zur Beratung
stehenden Staatsvoranschlag durch eine Rachtragssorderung den Be¬
trag von 1000 000 Ji als erste Rate zur Erstellung einer uormal -
spurigen Staatsbahn Titifee -St . Blasien und zwar vorerst für die
erste Teilstrecke dieser Linie von Titisee bis gegen Aha , einzustellen;
2. die Petition einer Anzahl Gemeinden des Wiesentales ufw . betr .
das Bahnprojekt Zell-Titifee soll der Regierung zur Kenntnisnahine
überwiesen werden. Weiter wird beantragt : das Haus wolle der
Eroßh . Regierung den Wunsch aussprechen, noch in den derzeit zur
Beratung stehenden Staatsvoranschlag durch eine Nachtragsforderung
den Betrag von 10 000 -4t zur Herstellung eines generellen Projektes
zwecks Wetterführung der Reuchtalbahn von Oppenau bis Griesbach
einzustellen und in dem nächstfolgendenBudget Mittel zur Herstellung
dieser Bahnstrecke anzusordern.

Z«m Tode der Prinzeffin Feodora von Schleswig -
Holstein .

^ Billa Hochfeld bei Oberfasbach, 22 . Juni . . Der Kronprinz
und Prinz Adalbert , die heute Mittag mittels Automobil von
Strahlung kommend hier eintrafen , wurden von der Kaiserin am
Portal der Billa Hochfeld empfangen. Die hohen Herrschaften be¬
gaben sich sofort ins Sterbezimmer und verweilten dort längere
Zeit . 1 .30 Uhr begaben sich die Kaiserin , der Kronprinz , Prinz
Adalbert , Prinz August Wilhelm mit Gemahlin , Herzog Günther
von Schleswig -Holstein mit Gemahlin , sowie die nähere Umgebung
der Kaiserin nach dem Erleubad zum Diner . Hierauf begaben sich
die hohen Herrschaften wieder nach der Billa Hochfeld .

Der Kronprinz und Prinz Adalbert find um 3 Uhr mittels
Auto wieder abgereift, wie es heißt , nach Frankfurt a . M . Die
lleberführung der Leiche nach Primkenau i . Schl, findet Donners¬
tag abend 6.16 Uhr von Acher» aus statt . Der Ueberführung wird
eine Trauerfeier in Billa Hochfeld oorangehen . Ueber die Abreise
der Kaiserin ist noch nichts bestimmt.

= > Oberfasbach (A. Achern ) , 23 . Juni . Der Eroßherzog hat den
diensttuenden Kammernherrn Grafen von Hennin nach Achern ent¬
sendet, um daselbst die Kaiserin bei deren Ankunft gestern vormittag
zu empfangen und Ihrer Majestät und deren Geschwistern, insbeson¬
dere dem Herzog Ernst Günther zu Schleswig -Holstein, die Teilnahme
der höchsten Herrschaften an dem Tode der Prinzessin Feodora zu
Schleswig-Holstein zu übermitteln . Die Eroßherzogin Luise hatte die
Hofdame Freiin von Rotberg und den Obersthofmeister Grafen von
Andlaw nach Obersasbach entsendet. Der Eroßherzog wird sich Don¬
nerstag nachmittag nach Obersasbach begeben, um an der Trauerfeier
für die Prinzessin teilzunehmen .

— Billa Hochfeld , 23 . Juni . Heute Nachmittag wird di« Herzogin
von Elücksburg-Sonderburg hier erwartet . Die Ueberführung der
Leiche nach Achern erfolgt um S Uhr und von da im Extrazug nach
Primkenau in Schlesien . Herzog Ernst Günther von Schleswig -Hol¬
stein wttd die Leiche begleiten .

» * •

== Karlsruhe , 22. Juni . Wegen Ablebens der verwitweten
Fürstin Marie zu Wied, geborene Prinzessin der Niederlande , legte
der Eroßh . Hof von heute an die Trauer auf 14 Tage bis zum 6. Juli
einschließlich nach der 4 . Stufe der Trauerordnung an . In dieser
Trauer ist ein dreitägige Hofttauer für die am 21. Juni l . Js . ver¬
schiedene Prinzessin Feodora von Schleswig - Holstein-Eonderburg -
Ruguftenburg inbegriffen .

Zum Bolksschaufpiel i« Oetigheim.
k . Oetigheim (A. Rastatt ) , 21 . Juni . Man schreibt uns : Die Vor¬

bereitungen für das Bolksfchaufpiel „Xtü “ in Oetigheim find jetzt so¬
weit getroffen, daß die Aufführungen mit dem nächsten Sonntag den
26 . Juni ihren Anfang nehmen können . Das große Interesse , das man
in einflußreichen Kreisen aus Karlsruhe , Rastatt und Baden -Baden
der Sache entgegenbringt , läßt einen ausgezeichneten Erfolg erwarten ,
insbesondere , da auch die Spieler keine Arbeit und keine Mühe ge¬
scheut haben, um allen Anforderungen gerecht zu werden . Ist doch die
große Naturbühne an und für sich schon eine Sehenswürdigkeit . Auch
die Er . Eeneraldirektion hat in dankenswerter Weise ihr Entgegen¬
kommen dadurch gezeigt , daß sie einige Sonderzüge von Karlsruhe und
Baden -Baden aus nach Station Oetigheim einlegt . Außer den ge¬
wöhnlichen Kurszügen werden die beiden Mittagszüge ab Karlsruhe
1 .40 und 2 .04 Uhr als Conderzüge auf Station Oetigheim anhalten .
Ebenso ist für die Rückfahrt nach Karlsruhe abends gegen 9 Uhr ein
besonderer Zug eingelegt . In gleicher Weise ist auch für gesonderte
Zugverbindung von Baden -Baden aus und vom Oberland über
Rastatt und zurück Sorge genügen . Wer den Weg von Station Rastatt
zu Fuß vorzieht, kann den Schauspielplatz bequem in einer halben
Stunde auf schönem Waldweg erreichen. Vom Orte Oetigheim ist der
Spielplatz nur 10 Minuten entfernt . Für die Zuschauer sind etwa

beiden Ufer schreitet mehr und mehr vor . Auf der linken Seite
nähern die Beschädigungen sich allmählich der Eifenbahnbrücke
zwischen Augsburg und Hochzoll , die bei dem Hochwasser in der
vorigen Nacht schon schwer gefährdet waren . Um das Ufer bei
der Brücke zu sichern, mußten heute nacht die Arbeiter , die mit
der Herstellung des Eisenbahnbaues bei Hochzoll beschäftigt
sind , in der Stärke von über 100 Mann zur Unterstützung der
Pioniere abgeordnet werden . In der gestrigen Magristrats -
fitzung wurde laut „Frkf . Ztg .

" beschlossen , 10 (HM) Ji für die
vom Hochwasser Betroffenen zu stiften .

hd München , 22 . Juni . (Tel .) Die bayerische Staats -
regierung hat für die erste Hilfeleistung zugunsten der Hoch¬
wasser -Geschädigten 147 000 Ji zur Verfügung gestellt ; weitere
Staatszuschüsse und Steuernachlässe werden gewährt .

hd Madrid , 22 . Juni . (Tel .) In der Provinz Granada
wurde gestern ein heftiger Erdstoß von kurzer Dauer verspürt .
Mehrere Häuser stürzten ein , eine ganze Anzahl bekamen Risse
und Sprünge .

Brand -Katastrophe «.
bd Dresden , 22 . Juni . (Tel .) Heute vormittag ist in

Haidenau bei Dresden die aus 8 großen Fabrikgebäuden be¬
stehende Filzhutfabrik von Riedmann u . Riedel ein Raub der
Flammen geworden . Trotz der von Dresden requirierten
Dampsspritze konnte nichts erhalten bleibest . Der Brand ist
infolge Explosion eines Benzinmotors ausgebrochen . Bier Ar¬
beiter erlitten schwere , 18 leichtere Verletzungen . 350 Arbeiter
sind beschäftigungslos geworden .

hd Hamburg , 22 . Juni . (Tel .) In dem benachbarten
Eibelstadt ist Großfeuer ausgebrochen , dem bereits mehrere
Wohnhäuser znm Opfer gefallen find . Auch die Oswaldowskische
chemische Fabrik steht in Flammen .
Die Beisetzung der Opfer der Pluviofe -Katastrophe.

= , Calais , 22. Juni . (Tel .) Heute nachmittag hat das Lei¬
chenbegängnis der Opfer des „Pluviose " unter allgemeiner Teil -

1200 Sitzplätze vorgesehen. Zur geselligen Unterhaltung und Er .
ftischung nach der Vorstellung stehen im Ort« Oetigheim mehr als ein
Dutzend Wirtschaften , größtenteils mit Sälen , zur Verfügung . Außer
den programmäßigeu Spieltage « am 26 . Juni . 8. und 10. Juli ,
14. August und 4. und 11 . September sind für geschlossene Vereine fk --
sondere Spieltage vorgesehen, die an dazwischenliegenden Sonntagen
nach Bedarf eingelegt werden. Um bei der großen Zahl der Anmel¬
dungen eine sichere Einteilung tteffen zu können , empfiehlt sich recht¬
zeitige vorherige Anmeldung . Ein Besuch des großen Unternehmens
wild sicherlich niemand bereuen. Im übrigen verweisen wir auf das
Inserat in heutiger Nummer.

Ueber den Spielplatz bei Oetigheim und seine Ausstattung tritt
man uns mit :

Zwischen dem Volke , dessen Befreiungswerk uns Schiller in
„Wilhelm Tell " vor Augen führt , und der Raturumgebung besteht ein
inniger Zusammenhang . Daher verlangte der Tellstoff, wie Schiller
ihn auffaßt «, ein Mitspielen der äußeren Natur . Die seelische Be¬
deutung der Landschaft für das Wesen und Werden des Naturvolkes
sollen wir in der Anschauung der gewaltigen Bilder empfinden . Durch
eine in Bau begriffene Zwingburg hindurch tritt der Besucher in
halber Höhe des Zuschauerraums ein. Dieser Zwinghof Uri schließt
eine anmutige Straße Altdorfs ab, welche den Hauptzugang zur
Bühne für die Spieler bildet . Der Burg gegenüber erhebt sich die
stattliche Pfarrkirche . Ein kleiner Garten und der Friedhof trennt sie
von dem imposanten Haus Stauffachers , „aus schönem Stammholz
wirklich neu gezimmert, mit bunten Wappenschildern ist's bemalt und
weisen Sprüchen"

. Vor der malerischen Baumgruppe , die Staus¬
facheis Edelsitz träumerisch rauschend überschattet, ist das anmuttge
Ruheplätzchen, wo die mutige, opferberette Gertrud , Stauffachers
Weib , in dem berühmten Zwiegesprächden Gedankender Erhebung des
Landes mit leichter Zunge erstmals kecklich ausspricht und den Sturm
gefährlicher Gedanken in der stillen Brust ihres Mannes weckt. Die
fottlaufende Handlung ohne Szenenwechsel gibt der Aufführung wie
sie das Volksschauspiel in Oetigheim zur Darstellung bringt , mehr den
Charakter des Natürlichen . Eine weitere Eigentümlichkeit der Auf¬
führung wird darin bestehen , daß die großen Bühnenverhältnisse eine
reiche und farbenprächtige Entfaltung der Massenszene gestattet . Der
Jagdzug , auf dem es zwischen Berta und Rudenz zur Aussprache
kommt, geht in voller Prachtentfaltung über die Bühne . Soldaten ,
Pagen und Gefolge, etwa 60 Personen beteiligen sich an diesem Auf¬
zug , davon 20 zu Pferde . Der 6 . Akt entwickelt sich zu einem fröhlichen
Volksfeste. Die Häuser werden mit Euirlanden geschmückt, laubum¬
wundene Stangen , mit Kränzen und Lunten Bändern geziert , werden
auf dem freien Platz vor Altdorf aufgestellt. Unwesentliche Kürz¬
ungen sind nur erfolgt im 3 . Akt bei der Rütliszene, im 4 . Akt 1 . Auf¬
tritt , wo der Sturm beschrieben wird , der sich auf der Naturbühne doch
nicht gut darstelleo läßt und endlich im 5. Akt, wo die ganze Paricida -
rolle wegfällt und ebenso die langen Verhandlungen der Bürger über
die Ermordung des Kaisers und deren polittsche Folgen . Man ging
bei diesem letzten Strich im 5 . Akt von dem Gedanken aus , daß das
Interesse des Zuschauers doch mtt Eeßlers Tod erschöpft sei und die
Handlung statt zu Ende dränge . Der 5 . Akt wurde von dem Spiel¬
leiter mehr als heiteres Volksfest aufgefaßt und mit Gesang und
Reigen ausgefüllt . Die Huldigung der Eidgenossen an Tell , die Auf¬
stellung des frohen Zuges vor der Wohnung des Helden wurde dafür
reicher ausgebaut .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 23. Juni .

Aus dem Hofbericht . Gestern vormittag hörte der

Eroßherzog den Vortrag des Legattonsrats Dr . Seyb . Von

% 12 Uhr an erteilte der Eroßherzog den Nachgenannten
Audienz : dem Landgerichtspräsidenten a . D . Christ in Heidel¬
berg , dem Geheimen Hofrat Professor Dr . Stäckel an der Tech¬
nischen Hochschule , dem Oberlandesgerichtsrat Edmund Schmidt
in Karlsruhe , dem Amtsvorstand Oberamtmann Schmitt in

Wertheim und dem außerordentlichen Professor Dr . Witkop an
der Universität Freiburg . Nachmittags folgten die Vorträge
der Eeheimeräte Dr . Freiherr von Babo und Dr . Nicolai .
Abends empfing der Eroßherzog den Erzabt Schober von
Beuron .

A König Ferdinand von Bulgarien und Gemahlin trafen heute
Vormittag 6 .43 Uhr mittelst eines aus 8 Wagen bestehenden Sonder¬
zuges auf dem hiesigen Hauptbahnhof ein . TMs Königspaar befindet
sich auf der Reise von Sofia nach Paris , woselbst ein fünftägiger Auf¬
enthalt vorgesehen ist. Nach erfolgtem Maschinenwechsel erfolgte
6 .48 Uhr die Weiterfahrt . Die badische Cisenbahnvermaltung hatte
den Sonderzug um 5 .50 Uhr in Mühlacker übernommen und führte ihn
bis Straßburg , woselbst der Zug 8 .03 Uhr anlangte , um von der
Reichseisenbahn bis Avricourt weitergeführt zu werden . Der Zug be¬
stand aus einem Bagage -, zwei Restaurations - und zwei Schlafwagen
der internationalen Schlafwagen-Gesellschaft und zwei bulgarischen
Hofwagen . In Begleitung des Königspaares befinden sich die Mini¬
ster Malinow , Paprikow und Mufchanow , sowie Eeneralstabschef
Fitfchow. Der Aufenthalt in Paris währt 5 Tage , während welcher
Zeit der König inkognito die Brüsseler Weltausstellung besuchen wird .
Auf der Maschine des Sonderzuges hatte neben dem Führer der Vor¬
stand der Maschineninspektion Karlsruhe Platz genommen. Als Zug¬
führer fungierte Zugmeister Heinrich Benz.

— Der Reichskanzler v. Bethmann -Hollweg hat seinen anfäng¬
lich geplanten Besuch in Karlsruhe vorläufig aufgegeben, weil der

nähme stattgefunden . Mittags waren Präsident Fallieres , Mini¬
sterpräsident Briand , der Marineminifter , der Kriegsminifter , die
Abordnungen des Parlaments und die fremden Mariueattachees ,
unter ihnen auch der deutsche, eingetroffen.

Sobald Präsident Fallieres in der Bürgermeisterei , wo die 27
mit der Nationalflagge bedeckten und die Blumen reich geschmück¬
ten Särge ausgestellt waren , erschienen war , wurden die Särge auf
Geschützprotzen gestellt und, während die Glocken läutete « und Ge¬
schützdonner ertönte , setzte sich der Leichenzug unter den Klängen
eines Trauermarsches nach der Kathedrale in Bewegung .

In der Kathedrale , deren Inneres mit schwarzen Stoffen be¬
hängt war , wurden die Särge von Artilleristen vor dem Chor
ausgestellt . Links vom Chor nahmen Präsident Fallieres und die
Minister Platz . In Anbetracht der vorgerückten Stunde wurde
eine Messe nicht gelesen . Der Bischof von Arras erteilte die Ab¬
solution und gleich daraus setzte sich der Zug nach dem Zuckerdepot
in Bewegung , wo die Särge provisorisch verbleiben sollen.

Der Bürgermeister von Calais , der Marineminister und Prä¬
sident Fallieres hielten darauf Reden, in denen den ruhmvoll für
das Vaterland gestorbenen Seeleuten Worte höchster Anerkennung
gezollt wurden .

= Calais , 22. Juni . (Tel ) (Tel .) Präsident Fallieres ist
mit den Ministern abgereist, nachdem er noch verschiedenen Pers »,
neu die Rettungsmedaille überreicht hatte .

» » •
~ Pakts , 22 . Juni . Von den Greueln auf dem Tauchboot „Plu -

oiofe"
, das nunmehr endlich nach unsäglichen Mühen und auch Ge¬

fahren von allen Resten seiner unglücklichen Mannschaft geräumt ist ,
werden Schilderungen entworfen, die tatsächlich das Aeußerste er¬
reichen, was menschliche Phantasie an Schrecken sich auszumalen ver¬
mag . Als Dr . Savidan , der von einer Infizierung durch Leichengift
wiederhergestellt ist , an einem der letzte« Tage in den Motorensaol
eindrang und den Zustand der Tür zu dem äußersten Abteil am hinte¬
ren Ende des Fahrzeugs beim Scheine einer elektrischen Lampe unter¬
suchte , fuhr der durch die erblickten grauenvollen Erscheinungen so
Abgehärtete vor Entsetzen zurück : Eine Hand erschien, eine Hand mit
zusammengekrümmten Fingern , schwarz und^ geschwollen in einer Br -
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Gesundheitszustand der Eroßherzogin Luise noch immer zu wünschen
übrig läßt .

«+ = Dom Fußballsport . Der Deutsche Meister , Karlsruher
Fußballverein , der zur Sportwoche in Breslau weilte und am
Sonntag , Montag und Dienstag Wettspiele gegen die besten schle¬
sischen Fußballmannschaften ausfocht, gewann am Montag gegenden Verein für Bewegungsspiele Breslau , überlegen mit 8 : S Torenund am Dienstag gegen den Sportklub 1904 Breslau mit 9 : 1Tore «. Bekanntlich konnte die Karlsruher Mannschaft auch ihrerstes Wettspiel am Sonntag gegen den Verein für Rasensport mit8 : 1 für sich entscheiden. Der Erfolg ist um so höher anzurechnen,als die Mannschaft mit fünf Ersatzleuten spielen mutzte.

ltz Die Johannisfeier , die auf heute Donnerstag abend im Stadt¬
garten in Aussicht genommen war , ist wegen des schlechten Wetters'auf morgen Freitag abend verschoben worden . Ermöglicht das Wetter
auch morgen die Abhaltung der Feier im Freien nicht, so findet das
Doppel-Konzert im großen Festhallesaal statt . Auf den Zeitpunkt des
Beginnes des Feuerwerks werden die Konzertbesucher dann durch ein
Trompetensignal in den Garten gerufen.

K Unfall . Beim Vorfahren an einem die Wiesenstratze passieren¬den Fuhrwerk kam gestern abend Uhr ein verheirateter Tag¬löhner aus Rintheim mit seinem Fahrrad zu Fall , wobei er vom
rechten Vorderrad des Fuhrwerks erfaßt und ein kurzes Stück ge¬schleift wurde . Der Radfahrer zog sich eine große, aber nicht ge¬fährliche Fleischwunde zu und wurde mittels des Kranksnauto -mobils in das ftädt . Krankenhaus verbracht .

$ Blitzschläge in Knielingen . Bei dem gestrigen starkenGewitter hat der Blitz im nahen Knielingen mehrmals ein¬
geschlagen. Zn einem Stalle wurden durch Blitzschlag zwei
Kühe und ein Schwein , in einem anderen Stalle ein Pferd und
eine Ziege getötet . Dieser Stall ging samt der Scheuer in
Flammen ans. Auch eine weitere Scheuer , in welche der Blitz
eingeschlagen hatte , jedoch ohne dabei den Viehstand zu schä¬
digen , brannte vollständig nieder und ebenso fiel eine dritte
Scheuer dem Element zum Opfer . Die Geschädigten, Landwirt
Karl Eottlieb Ruf , Kohlenhändler Wilh . Hauer und Georg
Jakob Rink IV Witwe , find versichert. Die Knielinger Feuer¬
wehr war bis um Mitternacht auf den Brandplätzen be¬
schäftigt. Der Eebaudeschaden beträgt 11000 Mark und der
Fahrnisschaden 5000 Mark.

8 Gestohlen wurde am 19. d. M . vor der Arttllerie -Kaserne in
Eottesau ein Fahrrad , Marke Pfeil , Fabriknummer 66S38, amIS . d. M . vor dem Hause Kaisersttaße 50 ein Fahrrad , Marke Ideal ,am LI . d . M ., nachmittags , vor dem Hause Rheinstraße 15 ein Fahr¬rad . Marke Phänomen , am 21 . d . M . , Mischen 11 und 12 Uhr vormit¬
tags , aus dem Rathaus ein Fahrrad , Marke Eritzner , Fabriknummer38451, in der Nacht zum 21. d. M . im Stadtteil Erunwinkel eine
Gans . Zn der Nacht zum 19 . d. M . wurde an der Durlacher -Allee eine
Bauhütte erbrochen und 1 Trikothemd , 1 Spiegel und 1 schwarzlederne
Aktenmappe zum verschließen entwendet .

=f= Festgenommen wurde ein Hausierer aus Miltenberg , der
vom Amtsgericht Stuttgart zurStraferstehung steckbriefl . verfolgt wird .

AM" Wir mache» darauf aufmerksam,
daß wir im
zriseirzesW des Herr» Emil Bofchert,
Gutfchstratze 22 eine Ausgabestelle der

„Kcrdrscherr Messe"
errichtet habe«. Probenummeru werde« da¬
selbst gratis abgegebeu.

Expedition der „Bad . Presse".

Aus den Nachbarländern.
---- Neustadt a. d. H. , 22. Juni . (Tel .) Heute nachmittag

3 llhr wurde auf dem Branchweiler Hof der 25 Jahre alte
ledige Winzer Lorenz Brettinger bei Ober -Hambach auf seinem
Heuwagen vom Blitz erschlagen, ferner wurde das Pferd ge¬
tötet .

1 . Millanse » i. Elf .. 22. Juni . Ein blutiges Drama spielte
sich in Eglingen ab. Ein dem Trunk ergebenes Ehepaar geriet
mit einander in Streit , der bald in Tätlichkeiten überging . Der
älteste Sohn nahm Partei für die Mutter . Darauf zog der Va¬
ter das Messer und stach wie wahnsinnig um sich ; die Eheftau
bekam einen lebensgefährlichen Stich in den Rücken, der Sohn
brach nach 8 Stichen bewußtlos zusammen und schwebt in Le¬
bensgefahr . Der Messerstecher wurde verhaftet .

T. Basel , 22. Juni . Hinter dem Schlachthaus fiel gestern
ein Sjähriger Knabe Leim Spielen mit anderen Knaben in den
Rhein . Sein lljähriger Bruder sprang ihm sofort nach in die
Füllen , um ihn zu retten . Während der jüngere durch ander-

wegung verzweifelnden Verfluchens. Man hat den Arm, der da
herausgeftreckt worden war, abschneiden müssen, um die Tür« über¬
haupt öffnen zu könne«. Obgleich über die Funde möglichstes Schwei¬
gen bewahrt wird, ist es doch bekannt geworden, daß die letzte« Leichen,die auf dem Wrack gefunden wurden , alle furchtbare Quetschwunden
trugen. Die Sefichtsknoche« waren größtenteils zerbrochen. Dem
Kommandanten Pratt ist die Rase eingedrückt worden . Welch furcht¬
barer Kampf muß sich in den paar Augenblicken abgespielt haben , die
zwischen dem Erkennen der schrecklichen Katasttophe durch die Mann¬
schaft«« und deren grauenvollem Tode verstrichen !

Der Kampf im Baugewerbe .
c = Karlsruhe . 23. Juni . Die Arbeit i « Bau¬

gewerbe ist heute auf allen hiesigen Bauten wieder
aufgenowmen worden , nachdem in einer gestern mittag
im Koloffeumssaale abgehaltenen Versammlung der Bau¬
arbeiter vom Vorsitzenden mitgeteilt worden war , daß Unter¬
stützungen an Streikende nicht mehr ansbezahlt würden . Eine
Aiftiwwung über Annahme oder Nichtannahme des Beschlusses
des Zentralverbandes fand nicht statt.

J . Mannheim , 23. Juni . (Privattel .) Im Apollotheater -
saal fand gestern abend eine abermalige von über tausend
Mlwreru besuchte geschlossene Versammlung statt, die Stellung
zu nehmen hatte gegenüber dem Beschlüsse des am letzten Mon¬
tag stattgehabten Verbandstages , die Arbeit allgemein wieder
a»fzu»ehmen. Der Verlauf der Versammlung war ein ruhiger
und sachlicher . Es sprachen vier Arbeiter , die die Annahme
des Schiedsspruchs empfahlen . Bei der Abstimmung erhoben
sich nur etwa 30 Stimmen gegen die Annahme der Beschlüsse
des Berbandstages . Infolgedessen wurde heute früh die Arbeit
wieder aufgenommen .

e=. Breslau , 23. Juni . (Tel .) Die Maurer haben den
.Schiedsspruch der Unparteiischen einstimmig abgelehnt und
einen Angriffsftreik beschlossen .

---> Ltratzburg , 22. Juni . (Tel .) Eine heute abend einberuser . e ,von über « on Bauarbertern aus Straßburg und Umgebung bttuchw

_ ? « pt | w) c Krvffr .
weitige Hilfe gerettet werden konnte, versank der Retter in den
Fluten und kam nicht mehr zum Vorschein.

Gerichtszeitung.
0t Freiburg , 21 . Juni . Ein Heiratsschwindler hatte sich heutevor der hiesigen Strafkammer zu verantworten , es war der 30 Jahrealte Maurer Gustav Braun von Lustnau . Derselbe versprach in Reut¬

lingen einem Dienstmädchen das Heiraten und beschwindelte es um60 Mark . Mit dem Geld reiste er nach Zürich, leinte dort ein« Köchinaus dem Amt Lahr kenne« , knüpfte mit ihr ein Verhältnis an und
versprach ihr , sie zu heiraten . Er sei von Haus aus nicht schlecht be¬
stellt, wolle eine Gefängniswätterstelle in Ludwigsburg am Zuchthausannehmen , zu welcher er 500 Mark Kaution stellen müsse ; wenn erdas Geld , das er zur Zeit nicht flüssig machen könne , habe , stehe der
Heirat nichts mehr im Wege. Die Köchin guittiette die Stellung ,die Verlobung fand statt , sie reisten nach Baden . Die Kaution hatteer auf 300 Mark herabgesetzt, das Mädchen gab ihm nach und nachüber 400 Mark , ihre Ersparnisse, und schließlich gelangt « sie zu derErkenntnis , daß ihr Verlobter ein Familienvater im Württember -
gischen von fünf Kirrdern war . Der Schwindler wurde wegen Bettugsim Rückfall zu 10 Monaten Gefängnis verurteilt .

btt München, 22 . Juni . (Tel .) Vor der 4. Strafkammer
begann heute der auf 8 Tage berechnete Prozeß gegen den
Schriftsteller Erich Mühsam und 8 andere Anarchisten wegen
Eeheimbündelei . Der Zudrang zum Eerichtssaal ist enorm .Es sind 50 Zeugen geladen . Mühsam leugnet jede Schuld .--- ^Oldenburg , 22. Juni . (Tel .) Der 20jährige Dach¬
deckerlehrling Denker wurde heute mittag vom Schwurgericht
wegen Ermordung seines Bruders Johann zum Tode verurteilt
und wegen Tötung seiner Eltern zu lebenslänglichem Zucht¬
haus . Die Geschworenen hatten die Frage nach der Ermordungdes Bruders bejaht und die Frage nach Ermordung der Eltern
verneint und auf Tötung von Verwandten in aufsteigender
Linie infolge Störung bei einem Verbrechen erkannt .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

----- Berlin , 22 . Juni . Die neuen Minister v. Dallwitz und
v. Schorlemer haben heute ihr Amt angetrete «.

— ' Berlin , 23 . Juni . In den nächsten Tagen trifft hier eine aufder Weltteife befindliche japanische Touriftengesellschaft ein . Sie be¬
steht aus Abgeordneten , Stadtverordneten , Verlegern , Redakteuren ,Medizinern , Ingenieuren und Geschäftsleuten.

----- Wien , 23. Juni . Der Polenklub nahm gestern eine
Resolution an , das Präsidium aufzufordern , mit aller Ent¬
schiedenheit die Durchführung des Wassergesetzes zu verlangenund eine Verschiebung nicht zuzulaffen .

— Brüssel, 23 Juni . An dem Diner , welches gestern beim Königim Schlöffe Laeken stattfand , nahmen auch Staatssekretär Delbrück undder preußische Handelsminister Sydow teil .
-- --- London , 23. Juni . Der König hat seinem ältesten Sohn ,der bisher den Titel Herzog von Cornwall führte , zum Prinzen

von Wales ernannt .
s . Tokio, 22. Juni . (Privat .) Der letzte Schritt zur Einver¬

leibung Koreas in Japan ist bevorstehend. Dem japanischen Reichs¬tag ist eine Borlage des Ministerrates zugegangen auf Abänderungdes japanischen Wahlrechts dergestalt , daß die Zahl der Abgeord¬neten um 14 vermehrt wird , welche aus der Provinz Korea fürdas japanische Parlament zu wählen find. Wahlberechtigt find nur
diejenigen Koreaner , welche der japanischen Sprache in Wort und
Schritt mächttg find .

— Washington , 23 . Juni . Der Senat hat die Gesetzesvorlage be-
tteffend die Poftsparkaffe in der Fassung des Repräsentantenhauses
angenommen . Die Vorlage gestattet die Anlegung der Einzahlungenin allen amerikanischen Regierungsbonds .

Bom Kaiser .
>-- - Hamburg , 22. Juni . Der Kaiser überreichte dem General¬

direktor Balli « bei seinem Besuch seine Büste auf einem prächtigenSockel .
c= Brunsbüttel , 22 . Juni . Die Jacht „Hohenzollern" mit dem

Kaiser an Bord ttaf heute abend kurz nach 7 Uhr hier ein . Der
Kaiser, der auf der Brücke stand, wurde vom Publikum lebhaft be¬
grüßt . Die .Hohenzollern " setzt morgen früh um 2% Uhr die
Reise «ach Kiel fort .

Bom Balkan .
---- Bukarest, 23. Juni . Der Minister des Aeußern überreichtedem italienischen Gesandten in Bukarest eine ergänzende Rote . Aufdiese Weise wird die griechische Regierung in der Lage sein, aufdie Forderung der rumänischen Regierung wegen der bekannten

peinlichen Angriffe auf ein rumänisches Schiff eine vollständigeund endgültige Antwort zu geben, ohne daß Verhandlungen zumZwecke der Beilegung des Zwischenfalles im Pyräus eingeleitetwerden müssen .
--- Saloniki , 22 . Juni . Aus Anlaß der zunehmenden Banden -

beweguug im Bezirk Gewgeli verteilten die Behörden an die Bewoh-

Bersammlung faßte den endgülttg bindenden Beschluß , daß in lleber -
einstimmung mit dem Derbandstag der Maurer und Bauhilfsarbei¬ter in Eharlottenburg , man sich dem Dresdener Schiedsgericht zu un¬
terwerfen habe und von morgen an die Arbeit auf allen Plätzen wie¬der aufzunehmen sei.

Von der LuMÄnffahrt .
— Trier , 22. Juni . Für ein Ende September zwischen Trier und

Metz , stattfindendes Aviatiker -Wettsliegen übernahm die Stadtver¬
tretung Trier die finanzielle Garantie von 15 000 M , von denen be¬
reits 8600 Ji freiwillig gezeichnet find . Metz hat schon die restlichen15 000 S . übernommen.

hd Wien , 22 . Juni . (Tel .) Der unter Führung Dr . Bröckel¬
manns aufgesttegene Leipziger Ballon „Lilienthal " wurde in Rakonic
von Tschechen beschossen. Drei Schüsse wurden abgegeben, der Ballon
aber nicht getroffen.

Zur Fahrt des „ L . Z . 7" « ach Düsseldorf .
— Düsseldorf, 23. Juni , lieber die Fahtt und die Leistung des

„L. Z. 7" (Deutschland) auf seiner gestrigen neunstündigen Reise vom
Bodensee bis Düsseldorf liegen noch folgende interessante Einzel¬
heiten vor : Während der nächtlichen Fahtt war es fast windstill , im
Mittellauf des Rheins schob ein leichter Siidoft ein wenig nach , die
Schlußstrecke verlief unter wechselnden, ganz leichten Winden . Im
Durchschnttt machte das Luftschiff trotzdem eine Fahtt von fünfund-
sechzig Kilometern in der Stund «. Das ist eine phänomenale und
selbst die Ermattungen der Zeppelingesellschaft übertreffende Leist¬
ung. Der „L. Z . 7“ mit seinen rund 350 PS . und seinen 19 000 Kubik¬
metern Inhalt macht 16 Meter in der Sekunde als Eigengeschwindig¬
keit. Günstig wirkende Propeller und einige konstruktive Aenderun -
gen an Höhensteuern und Stabilisierungsflachea scheinen das hervor¬
ragende Resultat zu bewirken. Außerordentlich befriedigte auch die
Steoerfähigkeit , sowohl auf und ab, wie auch nach den Seiten .

Die gegenüber den früheren Luftschiffen getroffenen Aenderungen
haben bewirtt , daß der Widerstand in der Luft erheblich geringer und
die Eigengeschwindigkeit bedeutend größer geworden ist . Die Motors
arbeiteten vollständig ohne Zwischenfall und sind von Anfang bis zu
Ti '.de wi : voller Kraft aSa* SSoaie gelaufen . 35t* Kommission der

Miitagdlatt . Donnerstag den 23. Juni 1910. tflr . 283
ne* der Ortschaften Lioadia , Kruza und Hoschan Gewehre und Mnist,tion unter der Bedingung , daß sie die Banden verjagen und die Mit.glieder der Banden gefangen nehmen.

— Salonik , 22 . Juni . Der Arnautensiihrer Debreli Juss,swurde im Malisfiagebiet mit 500 Aufständischen von den Truppsumzingelt . Es entspann sich ein heftiger Kampf , bei welchem di«Arnauten bedeutende Berluste erlitte «. Schließlich wurden 120 Auf¬ständische von den Truppen gefangen genommen. Die Verluste derTruppen find unbekannt .
— Konstantinopel , 23 . Juni . Die den griechischen Boykott be-tteibende Bevölkerung in Galata und Skutari nimmt eine drohend,Haltung an . Gestern morgen wurde ein bei der Levantegesellschaftbediensteter Grieche , der griechische Auslader einstellen wollte, schw^mißhandelt .

Die Unruhen i« Mexiko ,
hd Newyork , 22 . Juni . Eine hier eingetroffene Depescheaus Zananza in Mexiko meldet , daß die Gelder der Zollkaffe inRaco auf amerikanisches Gebiet transportiert worden seien, dadie Behörde « befürchteten, daß die Revolutionäre sich ihrer be¬

mächtigen könnten . Unter den Gefangenen befindet sich auch der
Gegner des Präsidenten Diaz , Senor Batro .

— Newyork, 22 . Juni . Alle Berichte fttmmen dahin überein,daß die Unruhen in Nordmexiko ernster Natur und seit dem Sommer
vorbereitet sind . Die Aufständischen verfügen über 10 000 Gewehre .Mehrere Verhaftungen wurden vorgenommen . Die ganze Gegend
zwischen Cananea und dem Eagles -Paß ist unruhig . Der Präsident¬
schaftskandidat Madero wurde zur Abutteilung von Monterey nachSt . Louis Potofi gebracht.

Handel und Verkehr.
* Mannheimer Effektenbörse vom 22 . Juni . (Offizieller Bericht) .Heute wurden Oberrhein . Versicherungs-Aktien zu 870 Mark pro Stück

gehandelt , ebenso Brauerei Eichbaum-Aktien zu 113 .20 Proz . Sonstwaren noch begehrt : Zuckerfabrik Waghäusel -Aktien zu 204 .75 Proz.'und Rhein . Kreditbank -Aktien zu 139 .20 Proz .

Wafferstarrd des Rheins .
Konkanz . Hafenpegel. 22. Juni 5,40 m (21 . Juni 5.43 w).
Schnsteriufel , 23. Juni Morgens 6 Uhr 3,98 w (22. Juui 4.00 m)
Kehl . 23 . Juni Morgens 6 Uhr 4,53 w (22. Juni 4,65 m).
Waran , 23. Juni Morgens 6 Uhr 6,71 w (22 . Juni 6,86 w).
Mannheim , 23. Juni Morgens 6 Uhr 6,85 w (22. Juni 7,16 m.)

Rheinwafferwärme .
X Maxau , 22 . Juni . 18^ Grad Celsius .

Nergrrrrgurrgs- und Nererns-Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Donnerstag den 23. Juni :
Männerturuverein . 8 ll . Zentralh . 6 ll . 2. Damenabt . Kaiserallee 8.
Rational -Stenogr .-Berein . 8% llhr Uebungsabend im Cafe Nowack.
Schwarzwaldve«. Vereinsabend . Moninger . Konkordiasaal od . Garten .
Turngem . 8% U. Frauenabt . Sophienftr . 14 ; Damen 0 Gutendergsch .
Turngesellsch . 8. U. Altersriege . Realgymn . 8 U. Dam . I . Nebeniussch.
Verein für Handlungskommis von 1858. Versammlung , Landsknecht.
Keteht »on Boaelfreunden . 9 Uhr Wochenverflg. im gold. Adler .

Lr Kindernahrung ikjWr Der Milch zugesetzt, gedeihen die Kinder prächtig.f E< wirkt blutbildend , gibt strafte Muskeln und stärkt -
wegen des hohen Gehaltes an N&hrsatzen das KnochengerüstAerztllch empfohlen . — Niederlagen durch Plakate kenntlich .Aerztllch empfohlen . — Niederlagen durch Plakate kenntlich .

REVUE
Ausnahmslos vorzügliche Wirkung .

Cöln , 13. Aug. 1909. Seit ca . 2 Jahren habe ich schon von „Bioson"
Gebrauch gemacht und mit großen Zwischenräumen 5 Pakete genom¬men. Ich habe „Bioson" gut vertragen und stets eine Aufbesserung der
Kräfte und Zunahme des sehr reduzierten Körpergewichts wahrgenom¬men. Die gute Erfahrung , die ich mtt dem Präparat machte , veranlaßte
mich, Ihr „Bioson" bei Verwandten und Bekannten zu empfehlen, die
aus nahmSlos die vorzügliche Wirkung dieses Nähr - und Kräftigungs¬mittels bestätigen. Ich werde „ Bioson" in nächster Zeit wettertrinken .
Hochachtend ! Jean Steingaß , Aachenerstraße 33II . Unterichrrft
beglaubt : Kausen, Notar . Bioson ist das beste und billigste Kräftigungs¬mittel . Paket 3 Mark stets frisch in sämtl . Apotheken . Verlangen Sie
von dem Biosonwerk Frankfurt a. M. eine Gratisprobe und Broschüre.

„Delag " hat die Abnahme des Luftschiffes bereits vollzogen. „Deutsch¬
land" ist das erste Passagierluftschiff.

Bemerkenswert bezüglich der Fahrtgeschwindigkeit der „Deutsch¬
land" ist noch die Tatsache, daß Oberingenieur Dürr , der im Luft¬
schiff nicht mitgefahren war und von Stuttgart aus mit der Eisen¬
bahn fuhr , obgleich er bereits eine Stunde vor dem Luftschiff Fried¬
richshafen verließ , doch erst 2 Stunden später als das Luftschiff in
Düsseldorf eintraf . Die „Deutschland" überholte den Schnellzug be¬
reits gegen 8 llhr bei Mannheim .

— Düsseldorf, 23. Juni . Die Strecke Ftt cdttchshafen-Düsseldorf
beträgt ungefähr 600 Kilometer , die mit einer Fahrzeit von nur
neun Stunden einen Rekord darstellt . „L. Z . 7" fuhr von Frie¬
drichshasen nach Stuttgart , 200 Kilometer , in ziemlich genau 3
Stunden (66 Kilometer die Stunde ), von Stuttgart nach Mann¬
heim, etwa 150 Kilometer , in ziemlich genau 2 Stunden (75 Kilo¬
meter die Stunde ), vor Mannheim nach Köln , etwa 200 Kilo -
meter, in 3 Stunden 20 Minuten (60 Kilometer die Stunde ) , von
Köln nach Düsseldorf, etwa 35 Kilometer , in 35 Minuten (60 Ki¬
lometer die Stunde ) . Es kommen also durchschnittlich 66 Kilome¬
ter auf die Stunde .

Ll . Düsseldorf, 23 . Juni . (Pttvattel .) In seinem Absteigequartier ,im „Park -Hotel"
, speiste gestern Abend Gras Zeppelin mit einer Reihe

von Vertretern der Stadt und der Jndusttie . Vor dem „Park -Hotel"
sammelten sich tausende von Menschen an , um den Grafen zu begrü¬
ßen . Als der greise Graf gegen 7 Uhr am offenen Fenster des Hotel¬
zimmers erschien , durchbrach die Menge die Schutzmavnskette und be¬
reitete dem Grafen eine überwältigende , begeisterte Huldigung , fürdie der Graf immer und immer wieder dankte . Unauffchiebbare Ge¬
schäfte veranlaßte « den Grafen übrigens bereits in der Nacht die
Reife nach Friedrichshafen anzutreten . Oberingenieur Dürr , der
einige Tage außerhalb Friedrichshafen verweilen mußte , traf gesternAbend gleichfalls hier ein . Er wird das Luftschiff prüfen und die kom¬
menden Fahrten leiten . Morgen . Freitag , sollen die Passagierfahrte «
anfgenomme» werden und zwar sind täglich 4 Fahtten von ungefähr
je 2 Stunden Dauer vorgesehen. Die Fahrten werden von Düsseldorf
aus . je nach den Windverhältnissen , nach verschiedenenRichtungen nach
Aachen , Elberfeld . Essen usw . ausgeführt . Das Industriegebiet soll
möglichst berücksichtigt werden.
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Alle Abonnenten der Badischen Presse
erhalten in Lieferungen daS hervorragende Prachtwerk

WM Konversaüons - LeMon
Herausgegeben von Prof. Dr. E. Dennert,

unter Mitwirkung von 120 Fachgelehrten, u . a. Geh. Rat Prsf . Dr. Berendt . Geh. Rat Pres. Dr. Ratzel.

Reg.- ». Redizinalrat Dr. Schleglendal, Prof. Dr. « . Sievers, Prof. Dr. Kinzel. Geh Iuftizrat Pres. Dr. Forn usw.

Drei Bände Groß - Lexikon-Formal
enthaltend ca. 4000 Spaltenseiten Text, über 50 buntfarbige Landkarten, 36 schwane Bildertaseln, 12 bunte Dlldertafeln ,

über 1000 Textillustrationen .

Dritte , gänzlich neu bearbeitete und erweiterte Auflage 1910.

Ein gutes Konversations-Lexikon ist unentbehrlich für jedes Haus, für jedes Bureau . Aber der hohe Preis derartiger Werke

stand bisher der Anschaffung vielfach hindernd im Wege . Wir haben es uns daher zur Aufgabe gemacht , unseren Abonnenten

dieses hervorragende Werk auf holzfreiem Papier in erstklassiger Ausführung gedruckt, zu dem eminent billigen Preise von

nur 25 Ps. per grobe Hestlieserung
abzugeben. Hierdurch ist jedermann in der Lage , ein wirklich brauchbares Rachschlagebuch für alle Fragen des tüglicher :

Lebens, das überdies eine Zierde jeder Bibliothek bildet, anzuschaffen. Wir sind überzeugt, daß kein Abonnent sich die

günstige Gelegenheit entgehen lassen wird und bitten wir, den untenstehenden Bestellschein auszufüllen , auSzuschneiden und

unser« Aettnngsbole« mitzngebe« »der an unsere Expedition einzusenden. Das erste Heft erscheint Ende April .

Die Expedition der Badischen Presse.

Von den vielen tausend Anerkennungen drucken wir nachstehend folgende ab:
Mein Schlußurteil geht dahm , daß Dennerts Kon-

versationS-Lexikon alles übertrifft , was bisher auf dem
Büchermärkte geboten worden ist ; es ist ein billiger und
dabei doch stets verläßlicher Führer , er läßt niemals im
Stich . Ich wünsche ihm daher einen Platz in zedem
deutschen Hause. Pastor Sperling , Wörmlitz.

Ich muß gestehen , daß das Dennertsche Konversati¬
ons- Lexikon meinen vollen Beifall gefunden hat und
sehr empfehlenswert ist . Albert Neubürger , Gießen.

Es ist mir eine Freude , Ihnen sagen zu können, daß
Dennerts Konversations -Lexikon in jeder Weise erfüllt ,
was es versprochen hat .

Wilb. Benemann . Sennewitz.
Ich bin mit Dennerts Konversations -Lexikon über

aller Erwarten zufrieden : dasselbe entspricht vollkommen
allen Anforderungen der Neuheit und ist es mir unent¬
behrlich geworden. Ich bin Ihnen für dieses Werk herz¬
lich dankbar. H . Neumann » Berlin .

Ich bin geradezu erstaunt darüber gewesen, in wie
kurzer Zeit Herausgeber und Verleger ein so schwieriges
Werk in so vorzüglicher Weise zustande gebracht haben.

Meyer, Rechtsanwalt , Tilsit .

Ich bin von Dennerts Konversations-Lezikon ganz
und gar eingenommen. Für den billigen Preis habe ich
nie ein Lexikon mit so schöner Ausstattung und so un-
gemein genauem und reichhaltigem Inhalt gesehen .

Hugo Hochstei», Wermelskirchen.
Dennerts Konversations-Lexikon hat meine Erwar¬

tungen nach jeder Richtung hin bei weitem übertroffen .
Auch alle Abonnenten, welche durch mich da? Werk be¬
zogen haben und zu denen gelehrte Männer wie auch
Handwerker gehören, sind mit demselben sehr zufrieden
und loben es außerordentlich.

Jmmig , Mag . Zivil-Supernumerar .
Dennerts Konversations-Lexikon entspricht vollstän¬

dig meinen Wünschen ; es ist ein billiges und dabei ein
sehr vielseitiges Werk , es ist ein wahrer Volks - und
Hausfreund in allen Fragen und Lagen des Lebens.

M . Riecherj, Ober -Postaff., Insterburg .
Dennerts KonversationS-Lexikon beantwortet jede

-.1.1— o, v. » mit einer solchen
:r , welcher sich kein

. vollständig erseht.
Karl Schumacher , Waldbröl.

Bestellschein für «nsere Ubonnenten .

An die Expeditisn der „Badischen Presse "
, Karlsruhe .

Ich abonniere hiermit auf

Dennerts Konversations -Lexikon
66 Lieferungen k 26 Pfennige . — Jede Woche eine Lieferung durch
föoten frei Haus . Auswärtige Poftabonnenten erhalten dieLieferungen
monatlich u . zwar jeweils 4 Heftlieferungen für M. 1.20 einschl. Porto .

Name :—

Stand -—

Ort :
Straße :- -- - - -- - — . . .

Die bis jetzt erschienenen Hefte werde« sofort «achgeliefrrt. Wir bitten jedoch um

umgehende Bestellung, damit prompt geliefert werde« kann.

Das Reisen
mrd erst dann zum Vergnügen ,

'

wenn man mit gut passendem ^
und haltbarem Sdiuhwerk

versehen ist. 9117

Hierzu eignen sidi in ganz
hervorragender Weise

(Shoöoßa
welche jedem Fass nach Mass
individuell angepasst werden .

Alleinverkauf bei

117 Kaiserstrasse
Fernsprecher 1271,

r. Rabattmarken . c

Guterhaltener Herd bis An¬
fang Juli zu verkaufen. B25673
Erbvrinzenft . 1L IL h. den &nt

Großer Fohlen -Markt
in Knielmgen bei Karlsruhe

am Mittwoch den 8. Juli 1910 , vormittag - 8 Uhr.
Ankauf von 18 Fohlen (von 3 Monaten bis 3 Jahren ) zur Ver-» im Gesamtwert von 5000 Mark : ferner 82 Haus - und land-
aftliche Geräte im Wert von 1000 Mark u. zwar von 5 bis 60 Mark.
Der landwirtschaftliche Bezirksverein Karlsruhe zahlt für die

ersten 10 am Markttage in Knielingen gekauften Saugfohlen je eine
Prämie von 5 Mark und für die 5 ersten angekauften Kohlen bis zu
3 Jahren je eine Prämie von 10 Mark pro Stück an die Käufer .

Die Verbringer der Fohlen nach dem Markte werden dringend
ersucht, die amtlichen Geburtsscheine der Fohlen bei sich zu führen .

Für lebende Gewinne werden dem Gewinner 8« Prozent
des Ankaufspreises garantiert .

Mittwoch den 8. Juli 1919 , nachmittags 8 Uhr :

Verlosung weinst.
Knielingen. im Juni 1910 .

Der Gemeinderat .
OaCa das Stück 1 Mark, 11 Stück 10 Mark , sind zu haben bei Wilh .

Hauer . Gemeinderat, sowie in allen durch die PlakateZ 'ersicht-
lichen Verkaufsstellen . 5870a3 .2

Zn Karlsruhe bei Carl Götz und den bekannten Losgeschästen.

,
'ahlnis-Arjteigeriiilg .

"ME
Freitag den 24 . Juni , nachmittags 2 Uhr, werden im AuktionS -

>kal, Zähringerstraße 29, gegen bar öffentlich versteigert :
1 Büfett , eichen , 2 Spiegelschränke, 2 Schreibtische , Salongarni¬
tur , Sofa mit 4 Halbfauteuils , 1 Salontisch , 1 Trumeaux , 3
Kommode, 1 Kommode mit Aufsatz , 1 Diwan , 1 Ottomane , 4
französische Bettstellen , Rost. Matratzen und Polstern , 1 weiße eis .
Bettstelle mit Matratze , 2 Bettstellen mit Rösten, 1 größere Kin-
derbettstelle mit Rost, 1 Kindersport - u. Sitzwagen, Wandetagere,
Bücherbretter , schöne große Bilder , Wandbilder , Deckbetten , Kovf-
kissen, 1 Kopierpreffe, 1 kleiner Kaffenschrank , Zuglampe , 1 Näh¬
maschinê gute Damenkleider , 1 eis . Herd, sehr gut zum Brot¬
backen, Ofsizieruniformen und Säbel , 1 Gasherd , 1 Eisschrank,
leere Flaschen. Liebhaber ladet höflichst ein 9110

J . IllHchmann »eii . , Auktionator.

5 ? KOHLEND
Alle Sorten Ruhrkohlen , Breohkoks für Zentralheiz *

ungen , Briketts und Brennholz in nur erstklassigen
Qualitäten empfiehlt bei jetzt günstigster Bezugszeit
unter Zusicherung streng reeller Bedienung. 8946 .8.2

jt *. « A . v. Stfifffilin p,rrr
firossh . Hoflieferant

Mitglied des Babatt *Spar *Vereins .

Weinstube
zum wilden Mann

Kaiserstrassa 45
beim Polytechnikum .

Empfehle meine vorzüglichen Weine
sowie bekannt gute Küche , einen

garantiert naturreinen

1906er (Mtean la Libarde Borg
per ‘1. Ltr . 33 Pfg . (über die Strasse )

per Flasche 1 Mk.
Für Kranke ist der Wein sehr

empfehlenswert 3945 .3 .3
Robert Hebel .

IraiarbeileB jeder Art

Neu emgesühn
Sterilisierte

in Lrterflaschen

Inhalt MÖ Pfg

Die Flaschen werden mit
1V Pfg . hinterlegt und

ebenso zuruckgenommen.

Privatvermögens -Verrvaltung
und Darlehenskasse

Telephon 1362 Gegründet 1907. Luisenstratze 14
Direktton : P . VeNvilNp

gibt schnell und diskret zu reellen Bedingungen Darlehen gegen
diverse Sicherheiten, auch Möbel.

30.1 Z . Zt . über 2000 Kunden. Man verlange Bedingungen . 58*“ *'

Ffannhuch L l?
|

G. m. b . H.
in den bekannten Karls -

I ruher und Durlacher Ver¬
kaufsstellen . 91911

Zahle
bftUaitt

für abgelegte Herren - u. Damen¬
kleider , Schuhe , Weißzeug rc.
Voftk. genügt . 15825899.5.1
A- KeUwitzky , Markgrafenstr . 7.
Frack « tt. Gehrock-Auzüge
5820877 verleiht 10.10
Franz Heck , Gartenkünste 7.

Gerade jetzt in den heiszen Tagen, wo
Verdauung * - Beschwerden und Darm-
erkrankungen so hkufig Vorkommen , ist

St “CLd-ts

von ganz besonderem Wert.
Es hält den Magen stets in Ordnung und unterzieht

den Körper einer ständigen Reinigung, wodurch Krank¬
heitskeime ausgeschieden werden .

Bei Zuckerkrankheit leistet es wegen seiner be¬
reinigenden Wirkung ganz hervorragendeDienste .

Zum Salzen der Brote wird nur Krenznaeher
Selz verwandt, welches ans den stark Radium haltigen
Krenznacher Solquellen gewonnen wird . 8732.3 .2

Haupt-Niederlage ’sL 'SSi
Otto Schnekenburger, Adlerstr. 39, Telephon 2776

ferner zu haben bei

Otto Fischer , Karlstrasse 74, Telephon 37,
W. Erb, Udellplatz.

garantiert naturrein.

per Liter von 48 Pfg . an
offeriert die

iHit MWta] Magin Maynör & Co.,
Rüppurrerstratze 14 Telephon 1920.

Karlftraste 98 , Lesfingstraste 89, Schillerftrast « »3. Dnrlacher -
ftraste 38. Rheiustraste 48 , Durlach: Hauptftraste 51 .

Baden - Baden , Bruchsal, Heidelberg , Mannheim. Pforzheim .
Ulm und Würzburg. 15570*

— 22 Geschäfte in SQddeutschland . -- --- -
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Cjjp
Umzüge und s
Neueinrichtungen

Bade- und Gaskoch-Apprate Konrad Schwarz
sowie BeleuchtungskörperMer tri

für Gas und elektrisch Licht . 9194

Sanitäre Anlagen nnd Beleuchtung
Karlsruhe :: 50 Waldstraße 50 .

Schwarzwaldverein
(Sekt .Karlirnhe )
Donnerstag den
28. Juni 1910 :

Vereins-Abend
im Atoninger (Garten
oder Konkordiasaal).

♦♦♦♦♦♦ ■ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦

X Turngesellschaft r
Karlsruhe .

Gat Beil !

♦ Sonntagden26 . Junid. J.: ♦

z Tarnfahrt r
♦ sämtl . Damen-AbteUoDgen . ♦
X Abfahrt 5“ Uhr morgens nach ^X Forbach , von da Wanderung X
J über Latschigfelsen , Holoh, 7♦ Teufelsmühle nach Herrenalb . J♦ Mundvorrat mitnehmen . ♦
♦ Um recht zahlreiche Betei- ♦
^ ligung bittet 9171 +
♦ Der Tnrnrat . ♦
♦♦♦♦♦♦ ■♦♦♦♦♦♦♦♦♦

reiif. BaDdliiogHoioisf. il!
ftanfm . Verein Hamburg )

Bezirk Karismhe.

Jede « Donnerstag abend
Versammlung im Restaurant
„ Landsknecht" (Zirkel) altdeutsches
Zimmer.

Heute Donnerstag abend 8*° Uhr

Uebungsabend
im Vereinslökal — CafS Nowack,
Eingang Nowacksanlage (2 . Stock) .

Shstemgenoffen und Freunde
willkommen.

Karlsruhe .
Heute Donnerstag , abends S Uhr

Wochenversammliing
im Vereinslokal „Gold»er Adler".

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand.

Auserlesenes , vollständig de¬
zentes

Programm
in dem kühlen, sehr geräumi¬
gen hohen und extra für kine-
matographische Vorführungen
erstellten

Saal
Residenz -Theater

Waldftrahe 30
ununterbrochen von nachmitt.3 bis abends 11 Uhr.
Belehrende und wissenschaft¬
liche , doch auch heitere , aber
stets einwandsfreie Films wie
seit Eröffnung des Theaters .
Auch ist an den Mittwoch- und
SamStag - Nachmittagen zu
Beginn der Vorstellung stetsetn Schulmann anwesend.
As großartige Volksfest kt
Fnlkni am 19. Juni 1910

im Garten der Eintracht .Kinderpolonaise , Preis¬
tanzen . Volksbelustigungen.
(Eigene kinematographischeAufnahme ). 9186

Ebenso als Extra - Einlageohne Preiserhöhung :
Bestürmte Wähler.

Humoristisch.
An Nachmittagen von 3—6 Uhr.so lange noch Kinderplätzefrer find, nur 10 Pfg .

Heute, sowie jeden Donnerstag

Todes - Anzeige .
Freunden u. Bekannten die traurige Nachricht , daß mein I

>lieber Mann
Heinrich Müller , Kanzleigehilfe hier,

I heute mittag 12 Uhr sanft entschlafen ist . Um stille Teilnahme |
1 bittet : Die trauernd Hinterbliebene :

Marie Müller Wwe .
Karlsruhe , den 22. Juni 1910 . ©25921 [Beerdigung findet am Freitag , nachmittags 5 Uhr von der

Friedhofkapelle aus statt . — Trauerhaus : Luisenstr . 43 .

Statt jeder besonderen Anzeige .

Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht , daßes Gott dem Allmächtigen gefallen hat , meine liebe Frau ,unsere gute Mutter , Schn ' ' r
und hwiegermutter , Großmutter , Tantettfere gute Mutter ,

ttb Schwägerin

Frei Rosa Friedrich, gm . Rost
nach kurzem, schwerem Leiden zu sich in die ewige Heimat
abzurufen .

Karlsruhe , den 22 . Juni 1910 .
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Guido Friedrich , Kanzleidiener a. D.
Die Beerdigung findet Freitag nachmittag 4 Uhr vonder Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Schillerstraße 54. B26927

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daßmeine liebe Frau , unsere Schwester, Schwägerin u . Tante
BGSrtä

"
VOgt , geb. Weishaupt

Mittwoch abend um l |s7 Uhr nach langem , schwerem Leidenim Alter von 38 Jahren uns durch den Tob entrissen wurde.
Karlsruhe , den 23. Juni 1910 .

Im Name« der trauernden Hinterbliebenen :
Jakob Wogt , Schuhmacher.

Die Beerdigung findet am Freitag nachmittag 3/*6 Uhrstatt . Trauerhaus : Schützenstrage 67, 4. Stock . 9199

Trauerhüte
grösste Aaswahl bei I

L . Ph . Wilhelm
Karlsrefae Kalseretrasse 205 .

Telephon Nr. 1609. j j Rabatt -Spar -Verein

Versteigerung . -MI
Am Freitag den 24 . Juni , nachmittags 2 Uhr . versteigere ichim Auftrag des Spediteur Heinrich Karrer tm Lagerhaus Philivp -straste 18, nachverzeichneie Gegenstände :
1 Trumeau -Spiegel , 1 Veriikow, 1 Chaiselongue, 2 Diwan ,8 Stühle , 1 Polfterstuhl , 1 Kinderwagen , 1 Sportwagen , 1 Grammo¬phon, 4 Betten , 3 Tische , 1 Lampe, 1 Schästchen, 1 Bügelbrett ,1 Gasherd . 1 Kuchenschrank , Schäfte , Bänke, 1 Herd, 1 kl . Eis¬
schrank . 1 Wage mit Gewicht, 2 Fliegenschränke, 1 Lederstuhl,1 Nahmaschine, 2 Schneidernähmaschinen , 1 Sekretär , 1 Kommode,2 Ovaltische, 2 Koffer, 1 Schirmständer , 1 Petroleum -Ösen,2 Stehpulte . 1 Aktenlocher . 1 Spieltisch. diversS Geschirr, einegrößere Anzahl Gartenmobel und sonst noch verschiedenes ,wozu höflichst einladet gig ^

Gottlieb Brecht , Auktionator . Philippstr. 19.

PH. BaderBachs.A Nicolaus Wolfs A
offeriert zu Sommerpreisen :

Ankhracik-Nüsse erflidofftgerSMtffl
RußfreieKüchen-Rußkohlen

Prima Ruhrbrechkoks
für alle Heizungssysteme 9124 .3.2

Braunkohlenbrikeis , Holz.
Tel. 1494. Mitglied ö. Rabattsparvereins . Amalienftr . 83.

In allen Städten Deutschlands
ist der

Alleinverkauf
der feinen Parfümerien einer erstklassigen franzöfischen Firma anfeinstes Parfumeriegeschäft zu vergeben.Die Artikel der Firma haben Weltruf und die intensivere Ein¬
führung derselben in Deutschland wird durch großzügige Propagandaunterstützt . Die Firmen , denen der Alleinverkauf übergeben wird,haben hohen Verdienst und werden in der lokalen Propaganda jeweiliggenannt , ohne an einen bestimmten Jahresabsatz gebunden zu werden.Offerten nur wirklich seiner Geschäfte erbeten s«b V. U. L . 440 anRudolf Mosse . Frankfurt a . M. ö960a .2ü

Ranalbauteir.
Die Erd - und Maurerarbeiten

für die Herstellung von rd . 985
lfdm. Regenwafferkanälen im Ge¬
wann Göhren , Stadtteil Rüppurr
sollen im öffentlichen Wettbewerb
vergeben werden.

Angebote wollen unter Ver¬
wendung der besonderen Vor¬
drucke, verschlossen und mit ent¬
sprechender Aufschrift spätestens

Mittwoch de« 6. Juli d. Js „
vormittags 10 Uhr.bei uns eingereicht werden.

Bedingungen und Zeichnungen
können während der üblichen
Dienststunden in unserem Ge¬
schäftszimmer Nr . 134 eingesehen
und hier auch die Angebotsvor¬
druck erhoben worden. 9183

Karlsruhe , den 21 . Juni 1910.
Städtisches Tiefbauamt .

I Neue Italiener J

3 Pfund 20 Pfg ..
Ersatz für Maltakartoffeln .

Florenzer,
sehr schmackhafte und ge¬sunde Kartoffeln

3 Pfund 25 Pfg .

Cifronen, beste
J 'Verdelli

per Stück 5, 7ii . 8 Pfg .

Kaiser-
studier

schwarze , zu Kuchen
pr. Pfd . 18 « . 22 Pfg .

MW
per Stück ie Pfg .

Luger
Filiale « Durlach .

Konrad A
Schwarz

nar Waldstrasse 50
empfiehlt

Badeeinrichtungen ,
Badeartikel , Bidets

etc .
Grösste langer. # Rabattmarke *. J

Donnerstag den 23 . Juni 1910 .
88 . Abonnements - Vorstellung der
Abt. A trete Adonnernentskarten- .

Neu einstubiert :
Jugendfreunde .

Lustspiel in vier Aufzügen von
Ludwig Fulda .

Regie : Otto Kienscherf.
Personen :

Dr . Bruno Martens Fritz Herz.
Philipp Winkler, Mustk -

schriststeller Hugo Höcker.
Heinz Hagedorn, Maler Ä .Dapper .Waldemar Scholz , Tech-

niRr Felix KroneS.Dora Lenz Mel . 'Ämrarth .Amelie Sichert Edith Delkamp.Toni Leitenberger Else Noorinan .
Lisbeth Gerlach Alw. Müller .
Stephan , Diener Walt . Korth.
Ort der Handlung : Die Villa des
Dr . Martens in einem westlich
angrenzenden Vorort von Berlin .
Anfang *1,8 Nbr. Ende |U0 Uhr

Abendkasse von 7 tlhr an.
Mittel - Preise .

Stranss - d. Putzfedern
färbt, reinigt u . kräuselt die Färberei
u. ehern. WaschanstaltPrintz . 12817

Eine reicbe
'

von

Pianinos
in der Preislage von

550 bis 750 Mark,
welcheinbezug auf Qualität u.

pfÄRmdlM mübertroftea
sind,enthält d.Pianomagazinv.

H. Maurer,
Gr. Hoflieferant

Karlsrobe FriedrichopUtz 5
Besichtigung

ohne Kaufzwang erbeten .

Mit Bezug auf das Inserat
Gipsergesnch am SchulHansneu -
dau an der Südendstrasse Karls¬
ruhe. macht die Unterzeichnete
Kommission die organisterten
Gipser darauf anfmerksam. daß
für Karlsruhe die Tarifverhält -
niffe noch nicht geregelt find nnd
daher die Arbeit bei Meistern
noch nicht anfgenommen werde«
kann ; dagegen nimmt die Kom-
misfion jederzeit Arbeiten an.
Ae Kommission der ansgcherrten
8ipser n. Stnkkatenre in Karlsruhe .
Karl Wernet . Kaiserstr. 13.

Detektiv !^ .4“««
Karlsruhe . Schlossplatz 5 , pari.
Inh . £ . Gengelin u . M . Haler ,Krim .-Kommn . a . D . erl . gewiffen-
haft u . diskr . Vertrauensangelegen¬
heiten jed . Art . Nur pers. Erl ., prima
Refr . , kulante Berechnung. ©24360

Frack- «. Gehrock-Anzüge , sowie
Theater -Kostümeverleibt -

Phil . Hirsch , Stetnstr . 2.
AE " Kosttifch.

Gutes Mittag - und Abendeffe «
erhalten solide Arbeiter . 3.2
B25739_ Marienfirasse 3.

In einer Amts -, Garnison - und
Fabrikstadt ist eine gutgehende

Mchgem nnD Wmstlmi
sofort billig zu verpachten oder zu
verkaufen.

Offerten unter Nr . 9196 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb. 3.1

Eine gutgehende^ Metzgerei
oder auch mit Wittschaft zu
pachte» gesucht, womöglich auch
auf dem Lande.

Offerten unter Nr . 6091a an
die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten.

Zu Raufen gesicht
kleine Mineralwnfferfabrik
oder Kolonialwaren - «. Fla -
schenbiergeschäft mit Hans
in der Umgebung Karlsruhes ,
möglichst in kathol. Ort . An¬
zahlung 3—4000 Mk. Anmel¬
dungen an 9172

Büro Kornsand,
Karlsruhe i , B .

Zu Kausen gesucht
eine gut erhaltene Hundehütte für
groß . Hofhund. Offert , mit Preis¬
angabe unter Rr . ©25831 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 2 .2

Mr M \\mk \
Ein nachweislich gutgehendes,

gemischtes Waren - und Konfek¬
tionsgeschäft in einer kleinen
Stadt , Bahnstation , schöner mo¬
derner Laden, ca . 50 Om . groß,
helles Kontor , ca . 60 Qm . Keller
u . Magazin , schöne, helle Wohn¬
ung, 3 Zimmer , Küche, Mädchen¬
zimmer, helle Wohnungsaltans
extra Mädchenzimmer, schönster
Geschäftslage am Platze, ist per
sofort aus freier Hano vom Be¬
sitzer zu vermieten oder zu ver¬
kaufen. Das Geschäft kann mit
oder ohne Warenlager übernom¬
men werden. Verkaufspreis
20 000 M mit Einrichtung im
Werte von 1500 Jl . Jahresmiete
1000 Jl . Prima Existenz wird zu -

esichert . Mäßige Anzahlung .
)as Lager kann auf monatliche

Rückzahlung übernommen werden.Agenten verbeten.
Offerten unter Nr . 6089a cm

die Exped . der „Bad . Presse" .

Tafelklavier
,ut erhalten , für Anfänger oder
Wirte passend , ist billig zu verkauf.Walostrasse 20 , 4. Stock. (Anzu¬

sehen von 12—1*|2 und 6—7*|, Uhrabends . ) ©25906
Korridor -Spiegel

mit Schirmständer , neu , eichen, fürnur 14 Mk . zu verkauf. Werner ,
Schlossplatz 13 , Eing . Karl -Friedrich-
straße , parterre , rechts. ©25925
niwan neuer , eleg. Taschen-Ulnail ) diwan , für nur 39
Mk . zu verkaufen . ©25926

Werner . Schlossplatz 13 , Eing.Karl -Friedrichstraße , pari ., rechts.
Für Wirte !

Grammophon , bereits neu. mit

Eine pol . Bettstelle
mit Muschelaufsatz und Patentrost
für 45 Mk., sowie eine einfache
Bettstellefur 15 Mk. zu derkaufen .B25883 Boeckhstratze 18, pari .

MeitzesSpitzenkleid (teilw . Irisch )
beinahe neu , hellblauer Leinen-
miederrock «.Bluse,sow . sonstVersch .,mittlerer Größe , zu verkaufen.
©25894 Kaiserstr . 68, 2. St .

Klavierlehrer
Konzert- und Ballmusik. 2.1

Gest. Angebote unter Nr . ©25901an die Exped. der „Bad . Presse"

WirlMst -Mch,Gelernter Koch sucht für Anfang
nächstes Jahr ein kleineres Hoteloder Restaurant zu kaufe« oder
pachten, am liebsten in Baden od.Württemberg . Gest. Offerten unt .A . O . 27 hauptpostlagernd
F reiburg t. Brg . 6l04a .2 .i

Kolonialwaren
Geschäft ,

altes , renommiertes , mit sehr
lohnenden Spezialitäten , Laden,Geschäftsräume und 3 Zimmer¬
wohnung , in bester Lage, Zentrumvon Karlsruhe , ist per sofort oder
später wegen vorgerückten Alters
des Besitzers mit Haus zu verkaufenevtl, auch zu vermieten .

Setten günstige Gelegenheit fürbemittelte , tüchtige , strebsame
jüngere Leute , auch Nichtkausrnann,
sich gute dauernde Existenz zuerwerben . 3.1

Offerten unter ©25900 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten.

Sichere Exil
bietet sich strebsamem, tüchtigem
Kaufmann durch Uebernahme eines
stottgehenden, sehr ausdehnungs¬
fähigen , seit 50 Jahren bestehenden

gem. WareMsWes
SN qros & en detail mit ca . .70 Mille
Umsatz bei günstigen Bedingungen .
Erf . Kapital 15—20000 Mk . Offert,
unter Nr . 6031a an die Expedition
der „ Bad . Presse" erb.

Für Kutscher, Metzger, rc „ beste
Gelegenheit , ein 2 9

Scheuer , Stall , Garten , gute Lagein einem Orte bei Karlsruhe , billig
zu kaufen oder auch nur hälftig .

Offerten unter Nr . ©25781 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Sehr schönes , fast ganz neues= Piano =
neuestes Modell, spottbillig zu ver¬
kaufen, eventuell auch Teilzahlung
8983 .5.3 Zirkel 24, U, links.

Ä. 8. u . Motorrad
3 PS. , Magnetzdg . , tadelloserLäufer ,
sehr billig zu verkaufen . B26909

Rüppurrerstratze 90, pari .
Ein leichtes Motorrad
ist billig zu verkaufen. ©25882
Zu erfr . Zähringerstr . 28 i . Laden.
Guterhalteries Damenrad
zu verkaufen . ©25905

Karlftratze 39 , 3 . Stock .

Badeeinrichtung S , Ä
ist unt . Garantie billig abzugeb .
©25892 Rheinstrasse 23 , 2, St .

Badeeinrichtung ,
Gasbadeofen m. Wanne , emailliert ,
zu verkaufen. Preis 190 Mk . 3 .1
9181 Leon Kahn , Kreuzstr . 3

Buffet, Schreibtisch,
komplettes Herrenzimmer » besser .
Schlafzimmer , alles eichen, erstkl.
Arbeit , wird weit unter dem sonst
üblichen Preise verkauft . Anzuseb.
in der Schreinerwerkstätte Mark -
grafenstr. 33 , Ecke Kreuzstr . ©””**

2 Betten mit Rosetten
bereits neu, für 40 Mk. per Bett
zu verkaufen . 9070 .2 .2

Kronenstr. 32 , Nückgebäude.
5 ovale

LMM .
je ca . 700 Liter , weingrün , stark,
in bestem Zustande , mit Türchen
verkauft ©25859 .2 .1

An « . Peter , Durlacĥ ,
Eine Sitz-Badewanne (Zink) , gut

erhalten , für 8 Mk . zu verkaufen
B--M- Boeckhstratze 40, 1 . St ., lks . .

zensier
verkaufen

Krtegstrahe

Eine Waschkommode
m .weißer Marmorvlatte u. Spiegel¬
aufsatz, 1 Ovaltisch , poliert und
1 schöner Ephenstock mit Kiste zu
verkaufen . ©25741 .2 .2

Leopoldstr 34 , f Treppe hoch.
Rad-Sportanzug,

kompl ., mittl . Fig ., billig zu verkf .
B25799.L2Karlftr .76, Hth . 4 St .r .

Rattenfänger
zu verkaufen .

1 Hündin , rauhhaar. , Pfeffer - u.
salzfarbig , sehr wachsam und scharf
auf Raubzeug und 4 junge Rüdenvon genannter Hündin , 8 Wochenalt , coupiett , von gleicher Farbewie die Mutter , sehr schön und

ul entwickelt . Hundin 20 Mk .,
junge 10 Mk . 9180 .2.1
Städtische Gartendirektio -

Karlsrnhe in Baden.
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Wir empfehlen in unseren sämtlichen
Verkaufsstellen

ein vorzügliches Erfrischungs-, Apfel - u. Tafel-
Getränk zu folgenden Preisen :

Vi Flasche , ca . 1 Liter Füllung , SO Pfg.
V2 >* j > V2 » *> 1 ® »

I Ein anständiges, fleißiges SS“5®, ., I
Mädchen 1

Per fof . oder auf 1 . Juli gesucht .
Zu erfragen Uhlandstr SV. Part .

Mädchen-Gesuch.
Suche für sofort brave», fleißige»

Mädchen für Küche u . Hausarbeit .
Zeugnifle u . Lohuanfpr . erwünscht

Frau E . Seuffert ,
603To.3.3 MMHeim i . B .

Gesucht wird per sofort oder
auf 1 . Juli ein Mädchen für
Küche und Hausarbeit . 8325687

Näheres Sofienstr . 71, I .

Pfannkuch $ Co.
Ein 17—18 Jahre altes , gut¬

empfohlenes Mädchen wird f. kl.
Haush . (2 Pers . ) auf 1. Jul , ge-
sucht. Hebelstr. 11, II . B2S821

Ein ehrliches, braves Mädchen,
welches alle häuslichen Arbeiten
versehen kann, wird sofort gesucht .
Zu erfr . ZShringerstr . 28, Laden.

G. in. b. H. 9200

Die auf heute Donnerstag in Aussicht genommene

Johannis - Feier
wird wegen des schlechten Wetters auf morgen

Freitag den 24 Juni , abends 8 Uhr
verschoben . Sollte das Wetter auch morgen ungünstig sein, so findet das

Doppel
im großen Festhallesaal statt , während das geplante

Brillant-Feuerwerknnii M Johannis -Feuer
gleichwohl abgebrannt werden. Die Besucher des Konzertes werden
dann zum Beginne der letzteren Veranstaltungen durch ern Trompeten -
fignal nach dem Garten gerufen .

Die Eintrittspreise in den Stadtgarten (und in die Fefthalle)
bleiben unverändert (30 Pfg . für Inhaber von Jahreskarten und von

' Kartenheften . 60 Pfg . für sonstige Personen ). Die MusikabonnementS-
; bleibekarten bleiben in Geltung .

Teure Zeiten !
geben zu denken
und jede praktische Haus¬
frau prüft jetzt genau und

zieht 9184
Lugers

£

allen anderen , teueren
— Fabrikaten vor . —

»i, Pfd .-Pak . nur 80 Pfg .
bei Rückgabe von 20 Gut¬
scheinen 1 Paket gratis .

Luger
Filiale » Durlach,

Stellenloser “ 914
Mann mit 50—100 Mk . Bargeld
findet sofort glänz . Verdienst . Da¬
selbst Hausierer u . Vertreter gesucht .

Reis , Kaiserpassage 54, 5. Stock.

Au verkaufen :
neuzeitliches 3 Zimmerhaus , vier¬
stöckig, bereits neu, für 27 000 M,
Anz . 2—3000 Jt . Off . u. 8325248

,an die Exped. der „Bad . Preffe ".
Fast neuer , polierter Chiffonuier ,
Vertiko, Tisch, Kommode bill . zu
verk . Uhlandstr. 12, Part . 8325865

Stellen finden :
II

ewandter Zeichner,
cht._ __ für Bureau

iqfort gefuchst . 6032a.3.3
chitekt Hechinger ,

Säckingen .

Feuerversicherung .
Suche per 1 . Juli auf mein' Generalagenturbureau tüchtiges

Fräulein , welches perfekt steno¬
graphieren kann und die Schreib' Maschine -Oliver " vollständig be¬
herrscht. Reflektantin , welche schon
auf einem Feuerversicherungs -

Bureau tätig war , bevorzugt. B^ °
Offerten mit Angabe der Gehalts¬

ansprüche und Lebenslauf an «
tiornnaan^Generalagent der Basler

' Feuerversicher. , Stephanieustr . 84 .
Gut eingef ., solide Krankem

kaffe beabs. in Karlsruhe eine
Subdirekttow zu err . Tücht., rühr .
Herrn mit etw. Kapital biet . sich hier
ausgez . Lebensstellung. Angeb. unt
6064a an d . Exp, d . „Bad . Presse"

. . 5igarr .-Verk .cr.Wirte rc .
3erg. ev. 250M . mon.

ii . lürgenson & Co.,
"

Achtung !
Für den Alleinvertrieb im Kreise

>Karlsruhe wird ein tatkräftiger
Herr aesncht ; es handelt sich um

. einen Haushaltungsartikel , wo jede
Familie Käuferin rst. Offerten unt .
Nr. B25844 an die Expedition der
„Badischen Preffe " erbeten .

Kotzen Nerdienst
erzielen Damen und Herren durch
den Vertrieb eines gut eingeführ¬
ten Werkes. Provision täglich aus -
gezahlt . Brunnenstr . 5 . II . B25662

Viel Geld
verdienen Hausierer durch den Ver¬
trieb eines neuen Kinderspiel -Ar
tikels ^Lufttorpedo" ( 1b Pfg .-Ar
tikel) . Erforderlich zirka 40 Mk . f.
Ware . Näh. Freitag von 4—8 Uhr
tunenftr. 53. 4 . Stock, l . B25847

In einer Weingrotzhaud -
luua in Karlsruhe kann auf
1 . August oder früher ein

Lehrling
ausgenommen werden .woselbst
demselben Gelegenheit zu ge¬
diegener kaufmännischer Aus¬
bildung geboten ist . Solche
mit der Berechtigung zum
Einjährig -Freiwrllrgen -Drenst
bevorzugt . Vollständige Pen¬
sion kann auf Wunsch bei Fa¬
milienanschluß im Hause ge¬
geben werden . Offerten unter
Nr . 9201 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten . 2.1

Eine mit schriftlichen
gut vertraute

Arbeiten
6095a

Kontoristin
welche in kaufmännischen Geschäft
ten tätig war und stenographieren
kann, suche« wir zum Eintritt
per 1 . Juli . Offerten mit Zeug-

hotographie und Gehalts -
sn ernten

nisten,tflansprüchen
Geschwister Knopf,

Baden -Baden .

MiniferMeind ).
Auf 1. August suche ich eine

branchekundige, tüchtige Ver¬
käuferin. die selbständig bedienen
kann. Nur solche wollen sich vor¬
stellen bei 9179

I . Westhetmer,
Ecke Kaiserstratze und Passage

Lademistchm gesucht
für 1 . Juli , Lebensmittelbranche .

Offerten unter Nr . 9145 an die
Exped . der „Bad . Preffe "

._ 2 .2

Mädchen aus besserer Fa¬
milie , das sich als Verkäufe¬
rin ausbilden will , wird unter
günstigen Bedingungen ange¬
nommen bei 9173

Rad . Hugo Dietrich,
Kaiserstr . 179a .

Lehrmädchen
von Spezialgeschäft der Lebens
Mittelbranche in Karlsruhe zum
sofortigen Eintritt gesucht . An¬
genehme, dauernde Stelle bei so¬
fortiger Bezahlung . Offerten unt .
Rr . 6039a an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten . 3.3

Dger Stellung sucht,
<2 ^ verlangt die „Deutsche

Vakanzenpost^Eßlingeu 7«. 322

Gipser,
tüchtige, leistungsfähige , finden
sofort Beschäftigung. Taglohn
Mk . 6.10 bei lOstündrger Arbeits¬
zeit. B25671 .3.3

SchulhauSnenba «
an der Südendstratze

Karlsruhe .

?Oiiirfiiiiic Innrer
für dauernde Arbeit gesucht. 3.3
KirchenneubauKappelwindeck

Gustav Weis , Baugeschäft ,
Bühl (Baden). 6034

Tüchtige

Bruchsteinmau rer
finden dauernde
hohem Lohn am

uug bei
177a .2.2

Kirchenneubau Singe« a. H.

HM»W geW
Junger , sauberer Mann kann so

ort eintreten bei guter Behandlung .
>165 .2.2 Kronenftraße 31.
fi . Stellen finden :
Servierfräulein in Hotel nach aus
wärts , jüngere Kellnerin , ein Mäd
chen für Hausarbeit u . Servieren ,
etn Buffetmädchen, Restaurations¬
und Beiköchin , CafSköchin, sowie
Haus - u . Kuchenmädchen . B25913
Bureau Mer. Ziihringerstr . 8, U.

Ein solides, ordentliches
4F~ Kinder -Mädchen

zu 2 größeren Knaben für
gesucht . B2581 _

malienstr . SS, 3. St ., Eckhaus .
Ein fleißiges

Küchenmädchen
findet auf wfort gute Stellung .
Csf £ -Rest . Hlldenbrand

Waldstraße 8 . 9123»
Suche zu einem Knaben von 3

Jahren ein beffereS

»
Dasselbe muß gleichzeitig be

fähigt sein, die Hausaufgaben eines
Knaben von 10 Jahren zu über¬
wachen . Bevorzugt werden solche ,
welchen es möglich ist, zu Hause zu" hlafen . Schrrftliche Offerten mit

ng. seitheriger Tätigkeit unter
Nr . 9175 an die Expedition der
Badischen Presse" erwünscht . 2 .1

Tücht. Mädchen ,
das kochen kann und im Haushalt
erfahren ist, wird auf 1. Juli ge¬
sucht. Mädchen mit guten Zeug¬
nissen wollen sich melden. 80t

Nowackanlage 13, 1 . Stock.
itll f» >

, . ♦
Ein besseres Mädchen , das bür¬

gerlich kochen kann und allen häus¬
lichen Arbeiten vorsteht , wird au
1 . Juli gesucht . 917-

Waldhorustr . 10. parterre
Gesucht wird auf 1 . Juli ein

braves , fleißigesMädchen ,
das sich willig allen Hausarbeiten
unterzieht . 9156 .2. 2

Zu erfr . Schloßplatz 15, part .
Ein tüchtiges, zuverlässiges

Mädchen
wird auf 1 . Juli für Küche und
Haushalt gesucht . 9144 .3.2

Kronenstratze 28 .
Tücht . , braves Mädchen
für alle Arbeiten auf 1 . Juli gesucht .
B25683 Kriegstr . 175. 3 . Stock.

Büglerinnen
Lehrmädchen
Arbeiterinnen

zum sofortigen Eintritt sucht

Zmusuiuschunftlt August Pfützner.
9095 *

Anständiges, besseres , junges
Mädchen, mit Zeugnis , für Haus¬
arbeit auf 1 . Züli gesucht .
B25531 Dr . Kramer , Steinstr . 11.

Monatsfra «
ür 1—2 Stunden täglich gesucht
9195 Amalieustr . 53 , 3. St .

Monatsstelle. Auf 1. Juli wird
fleißige, unabhängige Fra « (Mäd¬
chen) auf einige Stunden täglich
u häuslicher Arbeit gesucht .

79_ Jollhstratze 9, I .

Büglerin ,
tüchtige, sofort oder später gesucht .
Lohn 40—50 Mk . monatlich , freie
Station . Näher . Fr . Heiuzmann ,
« malienfir . 15, 3. St . B25893

Bügeln
können Mädchen gründlich erlernen
und nach der Lehrzeit zu Beruf
tätig sein. 5299*

Dampfwakch- Anstatt Schorpo
Spezial -Gefchäft für Stärkwäschi

SS b Westendstraße SS b.

Stellen suchen
Vertretung
r Konsumverein - undin der Konsumverein - und Nah

rungsmittelbranche zu übernehmen
gesucht . Gefl. Offert , unt . B26908

die Exped. der „Bad . Preffe "

sucht Stellung per 1 . Juli , gleich
welcher Branche.

Offerten unter Nr . B25877 an
die Exped . der „Bad . Preffe " '

Fräulein
32 I ., gr . hübsche Ersch , angen
Wesen, tm Haushalt tüchtig , franz ,
u . engl, sprechend , gew. Umgangsf .,
sucht für längere oder kürz . Lei
Eugagemeut als Retsebegleitung,
Haushälteriu rc . Gefl . Offert , unter
L . P . St . IO hauptpostlag , a 36878

Stellen suchenmit guten
eugn . hier u . auswärts :

, öchrn , Haushälterinnen ,
Kinderfrl ., Kinderpfl , z. kl .

K ., Zimmermädchen , sowie mehrere
Mädchen für alles auf sofort . 1 . u
15. Juli , sowie 1 . August durch

_ Seiher , Stellenbüro ,
Kreuzstraße S, Ecke Kaiserstratze

neo. der kl . Kirche. Ä2592

R.
, Zimw
Mädchen für
. Juli , sowi
Frau Bei

Tücht . Serviersräulein
sucht sofort Stelle hier oder in
Rastatt . Offert , unter Nr . B25830
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten ._ 2 .2^

» Stellen suchen sofort :*• Restaurationsköchin , Mädchen,
welche etwas kochen könn., Zimmer -
und Kindermädchen. 8325917

Bureau Böhm , Bürgerstr. 10.

Zu vermieten
Laden zn vermieten .

Winterstraße 21 ist ein sehr
gut gehender Spezereiladen mit
3 Zimmern , Küche , Keller , Man¬
sarde und weiterem Zubehör au :
1 . Oktober sehr billig zu vermieten .
Evtl , könnte auch der Laden mit
einem Zimmer abgegeben werden ,
als Filiale geeignet 8881 .3 .2

Näheres Wimterstratze 21. 2. St ..
J . Gerstenüeker .

Kaiser-Allee 41
ist ein schöner , großer Laden mit
Wohnung auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . 8145*

« vermiete «
in Oberkirch (Renchtal ) per sofort

ein Laden
mit Wohnung von 2—4 Zimmern .
Küche u. übriges Zubehör . Günft .
Lage. Sehr preiswert . Offerten
unter Nr . 5912a an die Expedition
der „ Bad . Presse" erbeten . 3.3

Karlstrabe 87
ist die Wohnung im 3. Stock ,
bestehend aus : 8 Zimmern ,
Badezimmer , Küche , Speise¬
kammer,2Dachzimmer,2Keller -
abteile , ein Fahrradgelaß im
Hof , sowie Anteil an Wasch¬
küche und Trockenspeicherauf
1 . Oktober d . I . oder früher
wegenVersetzungzu vermieten .

Anzusehen 10 bis 12 und
2 bis 3 Uhr.

Näheres Ritterstraße 28 ,
im Bureau . 8894*

Herrschastswohnung
Gartenstraße 52 . vis -ü-vis der
Archivgarten-Anlagen , ist der 2.
Stock, 7 Zimmer ^ Bad und übliches
Zubehör , auf 1 . Okt . zu vermieten .
Einzusehen von 10—6 Ubr . Bz^« '°7

Laden in bester Lage.
Herreustraße 20 . 2 . Laden nächst Eckhaus Kaiser - u.

Herrentzraße , mit zwei großen Schaufenstern, ca . 75 gm , in¬
mitten erster und lukrativester Geschäfte , per 1 . April 1911
vorteilhaft zu vermieten . Die Fassade wird aufs aller¬
modernste umgebaut ; Wünsche werden berücksichtigt .

Näheres bei 8734. 10 .9

H. Landauer , Kaiserftrasie 183.

Herrjchosls -MhUW.
Westeudstraße 46 ist die

3 . Etage , bestehend aus 7 Zim¬
mern . Badezimmer , Balkons,
Küche u . Speisekammer , Keller¬
räume , 2 Mansarden , Anteil
an der Waschküche und am
Trockenspeicher , auf 1 . Oktbr.
zu vermieten . B25738 .4.2
Näh. im 1 . Stock von 11—1 Uhr.

Waldfiratze 11, Seitenb ., 4 . Stock ,
eine schöne Wohnung von 3 Zim¬
mern , Mansarde und Keller auf
1. Oktober zu vermieten . Näheres
im Spezereiladen . B25897.5 .1

Waldhornstraße 6, II ., ist eine
schöne Wohnung, bestehend in 4
Zimmern , Küche nebst allem
üblichen Zubehör auf 1 . Okt . zu
verm. Einzusehen von 1 U^r ab.

Mühlburg.
v. 3 Zimmern , Küche u . Keller a . Juli
zu verm. Erfrag . 2. St ., links . B«

Erbprinzenstr. 24. Zt
schöne

6 Zimmer-Wohnung I
mit Zubehör per 1 . Oktober!

oder früher 65711
z« vermiete « .

Zu erfragen Parterre -Büro.

Alleinstehender Dame od . Herrn
wird in gutem Hause

Srnmüer Jteitn
geboten . 6.5

5 Zimer-Wohmz
per 1 . Juli zu vermieten . Näheres
Karlstraße 12. 2 . Stock. 7142*

Kaiserstr . 183,
I beste Geschäftslage , ist die
Bel -Etage mit 5 gr . Zim¬
mern , Balkon , Küche u . Zu¬
behör preiswert per 1 . Oktober
oder früher zu vermieten.

Näheres im 7951 .15.8
>Schuhhaus Landauer .

»

WnWG 50
ist der 3. Stock v . 5 Zimmern
mit Balkon , Badezimmer rc.
per sofort oder später zu ver¬
mieten . 9113

Näher , im Laden daselbst .

Jt »0.8
Ecke Weltzien- und Sophienstraße,
2. Stock, mit schönen , Hellen Zim¬
mern , Mansarde , Bad usw ., auf
1 . Juli preiswert zu vermieten.
Die Wohnung wird infolge Ver¬
setzung schon auf 20. Juni frei .

Näheres daselbst oder bei Bau-
unternehmer Lacroix , Luisenstr. 2

Zollystrche 18
reie Lage ohne vis-ä-vis) ist

die Parterrewohnung , besteh,
aus : 4 Zimmern , Küche, Badez.,
2 Kellerräumen , Mädchenzim¬
mer , 1 Schwarzwaschkammer,
ein Raum für Fahrräder ,
Gartenbenütz ., sowie Anteil
anWaschkücheuTrockenspeicher
auf 1 . Oktober d . I . zu ver¬
mieten . Anzuseben von 10 bis
12 und 3 bis 5 Uhr.

Näheres Ritterstraße 28 .
im Bureau . 8893*

Herr gibt von seiner Woh¬
nung 2 Zimmer . Küche. Kel¬
ler , 2 Mansarden für 300 Mk .
ab gegen Instandhaltung von
2 möblierten Zimmern im
Zentrum der Stadt . Offerten
unter Nr . 9163 an die Exped .
der „Bad . Presse" erb . 2.1

Adlerstratze 27, 3 Trepp , hoch, ist
eine 3 Zimmerwohnung nebst
Zugchör auf 1. Oktober oder
früher zu vermieten . B258I6

Näheres 1 Treppe hoch.
Durlacherstraße 52, Hths . 2. Stock
mit 2 Zimmern , Küche. Alkov u.
Keller zu vermieten . B25912

Näh , bei Kistner, Vdhs . 2. St
Kaiserstraße 177 ist 3 Treppen hoch
eine freundl . Wohnung, 5 Zim.
mer , Küche , Keller, 2 Mansarden ,
per 1 . Juli oder später zu ver¬
mieten . B25615 .3.2
Näheres daselbst, 1 Treppe.

Marirnstr . 41 , III , ist eine schöne
2 Zimmer -Wohnung wegen Weg
zug per sofort oder später zu ver
mieten . Event , kann ein Monat
vergütet werden. B25736

Marienstraße 70 ist eine Man
sarden -Wohuuug von 2 Zimmern
u . Küche auf 1 . Juli zu vermieten
Näheres im 2 . Stock . B25718 .3 .3

Rudolfstratzc 16 ist eine Wohnung
3 Zimmer (Balkons, Küche, Kel¬
ler u . Mansarde auf 1 . Oktober
zu verm . Näh, pari , r . B25837

Schützenstratze 62 ist Wohnung v.
1 gr . Zimmer u. Küche, pari ., so¬
fort oder später sehr billig zu
vermieten . B25885

Sophienstratze 27 ist im 3 . Stock
eine herrschaftliche Wohnung v .
5 Zimmern mit reich! . Zugehör
auf 1 . Oktober zu vermieten.
B25911 Näh , im 4 . St . , V.

Uhlandstratze 12 ist im 2. u . 3.
Stock schöne 3 Zimmerwohuung
billig zu veWieten . B25864

. . Einzusehen — - —,
B259Q2 Näheres dasei

Wohn - nnii Sdjlöjpmer,
chönmöbl. , auf 1 . Juli zu vermiet .

B25623 Scheffelstraße « . 2 . St .
Wohn - und Schlafzimmer , gut

möbliert , zu vermieten . B25780
Lachnerstratze 9, 2. St ., l .

Adlerstraße 16 , zwei Treppen hoch,
ist ein schönes, gut möbl . Zimmer
mit separatem Eingang zu ver¬
mieten . B25919

Amalieustr. 55 , Vorderh ., Part . , ist
ein möbliertes Zimmer mit 1 od.
2 Betten sofort zu verm . B25916

Blumenstraße 19. 1 Tr ., rst mobl
Zimmer m. separat . Eingang sof.
zu vermieten . B25923

Douglasstraße 10 , 2 Trepp ., lks.,
ist ein schön möbl. Zimmer sof .
od . später zu vermieten . B25581i

Durlacherstraße 70, ist ein einfach
möbliertes Zimmer billig zu ver¬
mieten. B25779

Fasanenstraße 2, IV . ( Ecke Kai-
serstr. i ist ein einfach, sowie ern
gut möbl. Zimmer an Fraulein
sogl. od . spater zu verm . B25904

Gartenstraße 61, 3 Trepp , lks . , ist
gut möbl ., schönes , Helles Eck-

Zimmer sofort billig an verm rer.
Göthetzratze 39, 3. Stock , rst etn
möbltertes Zimmer u. eine mobl.
Mansarde sofort oder später brllrg
zu vermieten. B25896.3.1

Hebelstratze 11, III ., ist ern eleg.
möbl . Zimmer an beff . Fraulern
sof. od . später zu verm . B25588

Karlstraß « 71, 4,. Stock, ltnks , rst
ein freundlich moblrerteS Zimmer
sofort oder 1 . Juli zu verm . B25889

Kriegstratze 8. 3 Trepp ., rst ern
freundl. möbl . Zimmer , ohne vrs-
s-vis, sofort oder später zu^ ver¬
mieten. B25818

Kronenstraße 52 , 2 . Stock , ist ein
einfach möbl. Zimmer sofort brllrg
zu vermieten . B25895 .2 .1

Schillerstraße 6, II .. lks., rst ern
großes, zweiferrstrrges, gut möb¬
liertes Zimmer (evtl, auch un¬
möbliert) sofort oder spater zu
vermieten. B256 .11

Schützenstratze 15, 3. Stock, ist gut
möbliertes Zimmer sogleich ober
später an Herrn oder Fraulern
zu vermieten . B22923.5.4

Schützenstraße «« . 3 . Treppen , rst
ein gut möbliertes Zrmmer billig
zu vermieten . B25873 .2.2

Üblandstraße 21, 2. St . 1., rst . ern
schön möbl . Zimmer mrt Drpl .-
Schreibtisch zu vermieten . 9198.2 .1

Waldstraße 56, IV ., rst groß ., ruh ..
möbl. Zimmer sofort oder rpater
zu vermieten. B25666

ist ein gut möbl., freundl . Zrmmer

Wilhelmstraße 77, I ., lks., ist gut
möbl . Zimmer auf sofort oder 1.
Juli zu vermieten . B2o884

Zähriugerstraße 53a, IV ., ist schon
möbliertes Zimmer auf O Julr
zu vermieten._ B2o993 .

MMGesuche
ftii

mit Stallung , Wagenremise ec.
gesucht. Offerten unter Nr . B25572
an die Exped . der „Bad . Preffe . 3 .3

Gesucht auf 1 . Oktober von kl.
Familie 3—4 Zimmerwohnung ,
pari . od . 2 . Stock (Ost- und West-
stadt ausgeschl .s Off . mit Prefs u .
B25570 a. d . Exp , d . ..Bad . Pr . .

Wohnung ,
3—4 Zimmer , sofort zu mieten
gesucht. Durlachertor bevorzugt .

Offerten unter Nr . B25872 an
die Exped . der „Bad . Presse " .

Kinderl. Familie sucht 3 Zunmer -
wohnung auf 1 . Okt. Hausmeister¬
stelle kannmit übernommen werden ,
mit etwas Vergütung . Off . abzug . u.
Rr . B25920 in d . Erp , der „ Bad . Pr .

"

Eins. möbl. Zimmer nach Sü¬
den gelegen , Preis ettva 10 -4t v.
solidem Fräulein gesucht .

Offerten unter Nr . B25876 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Siallimg
für 3Pferde , größere Wagenremffe
rc . Offerten unt . Nr . an h,e
Expedit, der «Bad . Tsteffe ". 3.3
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Bekanntmachung .
Die Errichtung eines Grobherzog

Friedrich -Denkmals betr .
Die in der Grobherzoglichen Orangerie ausgestellten Entwürfefür das fiter zu errichtende Grobherzog Friedrich -Denkmal bleiben nochbis einschließlich 30 . ds . Mts . während der Stunden von 10 Uhr vor¬

mittags bis 6 Uhr abends zur Besichtigung ausgestellt . 8176
Karlsruhe , den 22 . Juni 1910 .

Der Stadtrat.
Dr. Paul . Lacher

VereinigungderDetailistenKarlsruhe.
Unsere diesjährige

orlientlile ^ütgliebernerfammliing |
tilthpf Iim 21 ^ Itn « 1411k 4 llhf itM WrtninAAVfindet am Freitag den 24 . Juni 1010 , abendS 9 Ilhr , im Moninger .2 . « tock — Arche statt .

Tagesordnung :
1 . Geschäftsbericht, * 16 . Anträge .2 . Kassenbericht, 17 . BerschiedenrSgdarnnterBesprech -
3 . Entlastung des Borstandrs , I nng der Frage der Sonntagsruhe ),4 . NeuwahlderRrchnu » gSrrvisoren,l8 . Bortrng des Herrn Rechtsanwalt
5. Neuwahl des Gefamt - Borsta »des,I Dr. Ludwig Haas .

Wir laden die verehr ! . Mitglieder hierzu böflichst ein u . bitten
um zahlreiche Beteiligung . 918 "

Der Uorstttnd .
Arbeiter -Diskusfions -Klub Karlsruhe .

I . Samstag den 2 .1. Juni unterniinmt der Klub einen
' arlit - Ausflug aut den II alt Iberis .

vom Albtalbahnhos um 11 Uhr abends nach Ettlingen . Gästeals Teilnehmer willkoinme» .
Dienstag den 28 . Juni , abends l !29 Uhr . - im groben Saal

Blucherstraße 20
Lichtbilder - Bortrag - „Unsere Waldbäume"

Redner : Herr Geheimrat Professor Dr . Klein .1.' 188 Der Vorstand .
9

Direktion :
ßnst. Kiefer Colosseum,

’SS”
Waldstrasse 1618 .

GASTSPIEL ’Unwiderruflich nur noch acht Tage. Letzter Tag 30 . Juni 1910 .
vonValles Frankfurter

Intimen Theater .
Tägiieh abends präzis 8 ' ;* Uhr :

Xeu ! t Serenissimus Zwischenspiele . Xeii ! !
FIDELE HOCHZEIT

Groteske in 1 Akt, sowie der ganz« bunte Teil .
Sonntag den 26 . Juni 1910 : Zwei Vorstellungen .

N » 25855 4 und 8>i4 Uhr.

138 Pferde Unwiderruflich nur noch
2 Tuge | 2a8Persenei |

Schumann
Festplatz Karlsruhe Festplatz .

Heute Donnerstag den Fhpon . khonif der 3 Herren Söhne des
23. Juni, abends 8lU Uhr tUHJI ! AUCllU Herrn Direktor Schumann

mit ihren neuesten Glanznummern. Besonders hervor?,»heben:
Herr Direktor Schumanu mit

seinen neuesten Originaldressuren
Herr Willy Schumann mit seinem

Bettpferd „Domino ".

Hegr Ernst Schumann als
eleganter Schulreiter .

Herr Oscar Schumann als bester
. Jockey der Gegenwart .

Freitag . 24 . Juni : Unwiderruflich Letzte Dank- u , Abscmeasvors ’.eliung. I" Preise der Plätze : Loge num . Mk . 3 .—. Sperrsitz num . Mk. 2 - .
1 . Platz Mk. 1.50 . 2 . Platz Mk. t.—. Galerie 50 Pfp. Vorverkauf bis
abends 6 Uhr in den Cigarrengeschäften H . Meyle, Marktplatz , H . Söller ,Kaiserslr . 93 , K, L. Schweikert, Ecke Wald- u. Kaiserstr. , M . Heller,Kaiserstr . 179 . Die Circuskasse ist tag!, vorm, von 11— 1 Uhr geöffnet,

'
an den Tagen , wo 2 Vorstellungen stattfmden , von 11 Uhr vorm, an i
ununterbrochen. 9160 j
Der Zutrittzu meinen hochinteressantenProben , welche täglich von vorm.
10 bis 1 Uhr stattfinden , ist Erwachsenen für 50 Pfg., Xindem für 25 Pfg.
gestattet An den Tagen , wo 2 Vorstellungen stattfinden, ist keine Probe , f1

Hochachtend Dir . Schumann , Ritter p . p .

f HMjchwW Sdigjjeini
iWilhelm TeM
t Aufführung im Freien — 250 Mitwirkende t

- Zuschauerraum gedeckt. -
Spieltage : 26 . Juni , 3 . und 10. Juli . 14. August , 4 . und
11. September . Anfang halb 3 Uhr. Ende 6 Uhr.

Eintrittspreise : 50 Pfg . , 1 Mk .. 2 Mk ., 3 Mk.
nedst einigen besonderen Plätzen .

Borverkauf : Karl Kühn, Oetigheim , Telephon 127 Rastatt .
Züge ab Karlsruhe über Durmersheim : 12® Sonderzüge nach
Station Oetigheim 1" u . 2°*. Zurückab Oetigheim 6SS, 919 u . 1006 .

Ertrag für gemeinnützige Zwecke. 6071a .4 .1

Restaurant „Goldener Adler»u
*

«m Marktplatz . — Telephon 2614 . 8812*
Heute, sowie jeden Donnerstag :

Schlachttag .
Bon 5 Uhr an di« beliebten

Schlachtzlatien, prim Leber- und Griebeswörste
was empfehlend anzeigt Ernat Müller .

»
etr . Kleider, Schuhe. Fla¬
schen , Lumpen. alteS Papier .
Eisen , Metalle , Keller- und
Speicherkram kauft B25554

W . Hollritt , Lamehstr. 14.

Einspöim .-Kastenwagen
u. Dezimalwage. LKL
beides gut erhalten , billig zu ver¬
kaufen bei 9189

Fr . Heise , Durlach .

Photogr. Apparate
iHandcamera ), 9X12 , sehr bequem
und einfach, billig zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 2)25843 an die
Expedition der . Bad . Presse" erb

Zu pertauleu eleganter Kinder «
liegwagen , dunkelblau Nickelgestell
gepolstert. Ferner ein Kinderstndl »
gut erhalten . Hebelstr . 13, 3. St .

1
'

eppielie unc ! I
_

Lufer
m allen modemen Webarten

Möbel - , Dekorations - und Wand spann Stoffe
in jedem Stil und nach künstlerischen Entwürfen

8462.3.3

Ein bereits noch neuer Kinder -
klappwageu zu verkaufen.
B25891 Wielaudtftr . 8. 3. St ., l.

Oardinen und 8tores
deinen - und Kon § resstoff -Vorbän § e

Lretonnes , bedruckte deinen , Biedermeierleinen
Tülle und Mousselines .

Dreyfuß & Siegel mü. Hoflieferanten .

Neuarbeiten — Umänderungen
von Gold - u. Silberwaren ied . Art
werden sauber und gewissenhaft
'„ >3 .' . führt ebenen Vergolden und

Verfilbern . 14 .3
Fr . Wifi manu , Goldschmied,

IC KaiirrstrMie 225 ~Wtt
Ankauf und Tausch von altem Gold

Hygienische
Binde «

extra lang, la , Qualität
Dutzend M . — .75

jei Abnahme von 5 Dutzend mi
ioiV10«Prozent Rabatt .

Geschwister Baer,
Spezial - Haus für Braut - und

Kinder-Ausstattumgen.
Karlsruhe , Äaiserstratze 149 . i .

Telephon Nr. 579. 8200 "

ZurEinmachzeil
empfehle billigst

Ansatzflaschen . 9147 .3.1
Dnnstgl9ser ,

Einmachgläser ,
. Geleegläser ,

Korbflaschen ,
Saftflaschen ,

Cnerreiehtgläser 1 mit Ver-
Vikioriagläser / schloß

sowie Ersatzteile .

dmund Eberhard
Lndwigsplatz 40 b.

Haus - u . Küchengeräte- Magazin .
Telephon 1264 .

Sonder -Verkauf.
Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
gewähre ich auf meine ohnehin schon billigen Preise 0119 .2 .2
■ -i - auf sämtliche Sorten ■■■ —= ?=■

Strumpfwaren und Jrikotagen
doppelte Rabattmarken «der 10% in bar.

Rudolf Vieser Ka
%Tr'

A
uskQnfte
über Vermögens - und Fa
milienverhältniffe auf alle
Plätze ausführlich , diskret .
W . F . Kritger , Auskunftei

Karlsruhe , Adierstr . 40.

K. Reinhold Naehfl 2lJobemi?=
*•» strotze 16.

Badeein -
richtnngen v.
Mk. 80 .— an .
Badewannen ,
prima Zink,
Mk . 24 .— .

prima Email¬
wannen

Mk . 65 .—.

Ich kaufe
fortwährend aetr«mene Herren-
». Frauenkleider , Stiefel . Uhren.Gold . Silber u. Brillanten . Mili¬
tär- Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten. ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das größte Geschäft,
mehr wie jede Konkurrenz. Gest.
Offerte» erbittet 2167*

An- u. Verkaussgeschast
Tel . 2015 . Markgrafeustr . 22 .

Wer
einen guten , schmackhaften Salat
essen will , dem empfehle ich ein
8414 vorzügliches 10 .6

Deutsches Mohnöl
und garantiert reinen

Weln - Essig.
W. Erb, 1

Invaliden-
Geld - Lotterie
Ziehung sicher 14 . Juli .

44000I
18 .6 Hauptgewinn 5716a

200001
27 Gewinne

110001
2900 Gewinne

13000 »
Lose ä 1 Mark

11Lose 10 M. Porto u .Liste30 Pf.
empfiehlt Lott - Unternehmer

3. Stürmer
I Straflburg i . E . , Langstr. 107 . |
I In Karlsruhe: Carl Götz , I
| Hebelstr . 11/15 , Gehr .
Göhringer , Kaiserstr . 60.

Apfelmost
Ca . 50 Hektoltr . prima selbstge¬

kelterter Apfelmost aus nur saurem
Obst, per 3 Hektoltr . 37 Mk . ab
Bahnhof Winnenden ( Württemb .)

Näh . Auskunft und Probe vom
Fab Karlsruhe . Eophienstr . 13.
Hinth . 4 Treppen . B25907

Meafkoai -
6 .4 1910 « Ernte 8602

ist eingetroffen u . empfiehlt
W . Erb , am Li-ellchtz.

Kochherd
emailliert,mit Kupferschiff,zujedem
annehmbaren Preis zu verkaufen .
9182 Eeon Kahn , Kreurstr. 3.

brdbeere«
Die Erdbeeren werden ohne Be¬
rührung der Frucht mit den Hände«
in Pfundkörvchen gebrochen und in
dieser Verpackunghier zum Berkanf
gebracht.

^ 9092 .2 .2

Schwarzwälder
Wchenmsser.
Sämtliches Kirschenwaffer ist von
der Ländwirtschäftskalnmer auf
Echtheit und Naturreinheit geprüft
und mit ihrer Schützmärkeversehen.

Verkaussstelle
den Badischen Landwirtfchasts -

kammer, Amalienstr . 25 .

Getrag. Kleider,
Schuhe h . werden am besten be
zahlt bei . B25639.5.3

.1 . Gross , Markgrafenstr . 16.
Postkarte genügt .

Teilzahlung
gestattet

Weißwaren , kompl. Ausstattung
zu streng reellen Preisen .

Offerten nebst genauer Angabe
der Adr. unter Nr . 8696 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Achtung !!
Für getragene Herren - und Da -

menkleider, Schuhe, Stiefel re . zahle
die höchsten Preise . 3325468.3.3
J . Stieber , Mgta|tnftt- 19-

Telephon Nr . 2477 im Hause .

Verloren
im Schloßgarten am 21 . er. nach¬
mittags , zwei goldene Damen -
nhren und ein gold . Kettchen mit
Anhänger , zusammen in Papier
eingewickelt. Rückgabe gegen gute
Belohnung bezw . zur Wiederver¬
bringung dienliche Mitteilungen
Sophienstr . 34 , II erb. » 25835,2,2

Brillantring
verloren . Uhlandstraße — Dorkstr.
Gegen Belohnung abzugeben.
9142 Uhlandstr . 3. pari .

Vor Ankauf wird gewarnt .
Großer Jagdhund ,

braun , glatthaarig , > zugrlaufen .
Abzuholen gegen Auslagen .
3325881 Brilchenftr . 31, II ., rechts.
^
t!inner Kasten liegwagen.

fast neu , ist billig zu verkaufen . B^ ^
Wilbelmstr . ff« . 2. Stock, rechts .

Herren -Wäsche
Hemden und Hose«.
fertig und nach Maß ,

billigst im 6871'
Reformhaus. Kaiserstr. 40.

Ernstgemeint !
Besseres, älteres , solides Mädch,

mit Vermögen wünscht ebensolche
Herrn kennen zu lernen . Unter-
beamier , Diener ode" dergl . , zweäi
b ild ger oder späterer Heirat . Q et
Off. unter B25888 nimmt die tz!'
pedition der ..Bad . Presse" ent-
gegen. Anonym zwecklos .

^ Heirat.
Bäcker , kath., 30 I . , wünscht

mit tüchtigem, sparsamem Mäd¬
chen mit etwas Vermögen bekannt
zu werden , zwecks baldiger Heirat.

Offerten unter Nr . 3325768 an
oie
NM

Lind (Mädchen),
14 Tage alt , wird in gute Psiege
gegeben. Offert , unt . Rr . B252K
an die Erped . der „Bad . Prellt

Wer leiht .etnem jungem Geschäftsmann av
erster Hand 500 M . zu 5°L per fflj*

verbeten.
rseg . iJTTeri. uni . scr. 3925614 u

die Exped. der „Bad. Preise " . 4a
Ein in gut . Verhältniffen lebender

Geschäftsmann sucht

508 Mark Mel»
gegen 4fache Sicherheit . Offerten
unter Nr . 9134 an die Exped. de-

39ad. Presse" .
Wer leiht

j . Mann JL 200 .— geg . Sicherb.
monatl . Rückzahlg . , ev . Aufnabi
i . Lebensvers. Off . u . Nr . B25 -
an die Exped . der Bad . Presse ,

Wer leiht
einer Dame 100 —200 Mark 0$*
Sicherheit und pünktliche Rückzaba
Offerten unter Nr . 3325875
Expedition der „ Bad . Presse" . *l-

ZackheamjeiierW
diskret^ reell , u . schnellste Erlediguna , Raten -Rückzahlung zulaM

Provision vom Darlehen duN
Geschäftsstelle der Bolksbank N
Ustnger. Karlsruhe, Brauerstr- W
Sprechstd. 9—1 u . 3—7 Uhr. schE
Rückporto 20 Pfg . B22979.12-K'
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